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Mendiiste Das Projekt Hyperimage

Mit Hyperlmage konnen beliebig viele Details
innerhalb eines Bildes prizise markiert und be-
schrieben sowie Annotationen des Corpus un-
tereinander verlinkt und iber Indizes er-
schlossen werden. Zielgruppe sind alle Geistes-
und Naturwissenschaften mit bildorientier-
ten Anteilen. Das Projekt HyperImage ist ein
Objekt.Editor Kooperationsprojekt von Humboldt-Universitit
zu Berlin und Leuphana Universitidt Liineburg.
Hyperlmage wurde als Teil der deutschen Grid-
Initiative vom Bundesministerium fiir Bildung
und Forschung gefordert.

(Projektlaufzeit: 2006 - 2009. Mehr Informationen
zum Projekt: http://www.hyperimage.eu).

Gruppenbrowsar
Text-Edlitor

Extarnez LA

Ehenen-Sdiror

Anhiang

Verschiedene einzeln eingefithrte und er-
probte Verfahren und Datenrepositorien sind
in Hyperlmage zu einer einzeln oder ge-
meinschaftlich nutzbaren Forschungs- und
Publikationsumgebung zusammengefithrt.
Fir die Erstellung und Web-Verdffentlichung
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Mienileists

Gruppenbrowser

Text-Eolitor

Exrarne AL

Objekt-Cditor

Chenen-Sditor

Antiang

von Hyperlmage-Publikationen =~ wird mit
HyperImage-Net ein fir wissenschaftliche
Zwecke frei zuginglicher webbasierter Dienst auf-
gebaut, angeboten von der Sliversitit Liineburg
und der Humboldt-Universitit zu Berlin.

Der Hyperlmage-€ditor
aus technischer Sicht

Das Hyperlmage-Authoring-System ist ein
Web-basiertes System. Es besteht aus drei
Hauptkomponenten -  Server, Connector
und Datenbank - auf denen das graphische
Frontend (HyperImage-Editor) aufbaut. Der
Datenaustausch zwischen dem HI-Editor und
dem HI-Server erfolgt auf standardisiertem Wege

tiber SOAP/HTTP.

Hyperimage-Server

Der Server wird als Web-Service tber einen
GlassFish Application Server bereitgestellt. Er
unterstiitzt mit intelligenten Caching-Strategien
die Netzwerklast fiir die Datenbank und stellt
mit einem robusten und flexiblen Objektmodell
die benotigten Daten zur Verfigung.


carmenwedemeyer
Notiz
Leuphana Universität Lüneburg


Hyperimage-Connector

Einleitung | Externe Bildrepositorien konnen per Connector

in das Hyperlmage-Authoring-System einge-
Mendleists bunden werden. Z. Zt. existiert eine exemplari-
sche Einbindung von einem Fedora 3 Repository
(Flexible Extensible Digital Objectand Repository

Gruppentrowser ;
Architecture, www.fedora.info).

Text-Editer

Hyperimage-Datenbank

Als Datenbank wurde das Open Source
Femne U Datenbanksystem PostgreSQL gewahlt. Der

Import von Bindr- und Metadaten aus Source-
Objekt-Editor Repositories in die Hyperlmage-Datenbank er-
folgt tber eine definierte WSDL-Schnittstelle
(HyperImage-Connector) mithilfe eines
Application-Servers, fir den Glassfish eingesetzt
wird.

Ehanen-Editorn

Antiang

Alle Daten konnen fiir die Weiterbearbeitung oder
Veroffentlichung (z.B. HyperImage-Reader) mit
einem projektspezifischen XML-Schema expor-
tiert werden. Das an der Humboldt-Universitit
fur HyperImage eingesetzte Repository Fedora
ist in der Lage, copyright-geschiitztes Material
unter Wahrung der jeweiligen Zugriffsrechte vor-
zuhalten. Im Rahmen des Projektes entstehen



SchnittstellenzuanderenBilddatenbanken,sodass
€inleitung || die Verwendungsrechte mit den Nutzergruppen

abgleichbar sind.

Mienileists

Die im Rahmen von Hyperlmage im Computer-
und Medienservice der Humboldt-Universitat

Gruppenbrowsar entwickelte Software steht als Open Source
(CDDL 1.0, www.sun.com) fiir alle Interessenten
Text-£diiter zur Verfigung. Der Code sowie die detaillierte

Software Design Description finden tber die
Communityplattform SourceForge Verbreitung.

Extarna LA
http://sourceforge.net/projects/hyperimage
Objeht-Editor Prof. Dr. Peter Schirmbacher,
Dipl.-Inf. Heinz-Gunter Kuper,
€benen-Editor Dipl.-Inf. Jens-Martin Loebel,
Rene Beiler,
Anhang Dr. Sabine Helmers.

Computer- und Medienservice
der Humboldt-Universitit zu Berlin,
Unter den Linden 6, D-10099 Berlin
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Gruppentbrowser

Text-£ditor
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Objekt-Editor

Enanen-Sditorn

Antianeg

Der Hyperlmage-€ditor
aus Benutzersicht

Das  Hyperlmage-System  besteht  aus
Benutzerperspektive aus zwei Teilen: Editor- und
Reader. Mit dem Hyperlmage-Editor koénnen
digitale Bildobjekte, Texte und Mixed-Media-
Dokumente miteinander verlinkt werden. Das
Besondere ist hier, daf} per einfachem Mausklick
Referenzen beliebig zwischen Bildern oder
Regionen innerhalb von Bildern oder gar ein-
zelnen Bildpunkten hergestellt und miteinander
durch Hyperlinks verkniipft werden.

Der Hyperlmage-Editor ist eine serverbasierte
Softwareumgebung, mit welcher ein Autor oder
mehrere Autoren in einem gemeinsamen Projekt
an Bildern arbeiten, bevor das Projekt aus dem
Editor zur Veroffentlichung exportiert wird. Der
Editor kann als Java Webstart-Anwendung un-
abhingig vom jeweiligen Betriebssystem des zur
Arbeit verwendeten Computers benutzt wer-
den. Durch den Zugang iiber das Internet ist das
Arbeiten mit dem Hyperlmage-System ortsunab-
hangig. Zugriff auf die Daten per Login haben nur
authorisierte Benutzer eines Projektes, die selbst
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Menileiste

Gruppenbrowser

Text-Editer

Extarne LAl

Objeskt-Cditar

Ehanen-Editor

Arhicrg

entscheiden, zu welchem Zeitpunkt welche Daten
und Ergebnisse ihrer Arbeiten mit HyperImage
aus der geschiitzten Arbeitsumgebung des Editors
exportiert und anderswo weiterbearbeitet bzw.
ver6tfentlicht werden.

e Importperspektive:ImportierenvonBinirdaten
(z.B. Digitalbilder) sowie den mit ithnen verkntipf-
ten Metadaten aus anderen Repositories.

e Gruppenperspektive: Erstellen von Gruppen
und zugehorigen Metadaten. Hinzufiigen von
Objekten, Ansichten, Layern, Inschriften, Texten,
Hyperlinks und Lichttischen zu Gruppen.

e Objektperspektive: Editieren von Objekten
und Metadaten.

e Layerperspektive: Erzeugen von bildaus-
schnittsmarkierenden Layern, Bearbeiten ihrer
Metadaten und Verlinkung zu anderen Elementen
des jeweiligen Hyperlmage-Projektes.

* Projekttextperspektive: Editieren von
Projekttexten.

® Suchperspektive: Suche nach Projektinhalten.
* Administrationsperspektive: Einstellen und

Verwalten der individuellen Projektsettings, wie
zum Beispiel die im Projekt verwendete Sprache.
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e Lichttischperspektive: Hinzufligen von pro-
jektspezifischen Lichttischen, die mit dem
HyperImage-Reader erstellt wurden.

e Exportperspektive: Mit dem Editor er-
stellte Arbeiten werden in ein projektspezifi-
sches Austauschformat (PeTAL/XML) fir die
Weiternutzung und Verdtfentlichung exportiert,
zum Beispiel im HyperImage-Reader.

€rste Schritte

Laden Sie den Hyperlmage-Editor von der
Webseite  http://hyperimage.cms.hu-ber-
lin.de/2.0/ herunter, der Editor offnet sich nach
dem Laden automatisch. Der Hyperlmage-Editor
wird in Java entwickelt und ist daher auf jedem
Betriebssystem mit installierter Java Runtime (ab
Version 6) lauffihig.

Login

Nach dem Offnen erscheint ein neues Fenster
und Sie werden nach Threm Benutzernamen und
Passwort gefragt. Geben Sie die Daten ein und
driicken Sie die Return-Taste oder klicken Sie auf
»Login“. Wenn Sie auf ,,Beenden“ klicken, wird

€ http: f  hyperimage.cms. hu-berlin.de,

HyperIm

Rl image
L] [

HyperImage Editor 2.0

@ PostPetalGenerator

Schaltfladche zum Herunterladen des Hyperimage-€ditors

™ © () Hyperlmage Login

Bitte melden Sie sich an:

~Benutzername

l J

~Passwort

/ Login \ ( Beenden )

A
Das Login-Fenster des HI-cditors


http://hyperimage.cms.hu-berlin.de/2.0/
http://hyperimage.cms.hu-berlin.de/2.0/
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das Fenster geschlossen und der HyperImage-
Editor beendet.

Thre Zugangsdaten erhalten Sie von einem
Administrator des HyperImage-Servers.

Bitte beachten Sie, dass mehrerer Nutzer gleich-
zeitig in einem Projekt eingeloggt sein konnen, je-
doch Objekte nicht von mehreren Nutzern gleich-
zeitig bearbeitet werden sollten. Sonst kann es
passieren, dass die Anderung eines Nutzers, die
eines anderen Nutzers versehentlich tiberschreibt
oder ein nicht mehr existierendes Objekt bearbei-
tet wird. Beim Speichern kommt es dann zu einer

Fehlermeldung.

Projektauswahl/€inrichten eines Projektes

Nach dem Login erscheint ein Dialogfenster mit
einer Liste derjenigen Projekte, zu denen Sie be-
reits Zugang haben bzw. in denen Sie Mitglied
sind. Wahlen Sie mit der Maustaste das Projekt
aus, in dem Sie arbeiten mochten und klicken
Sie auf ,,OK“. Wenn Sie auf das , Abbruch“-
Symbol, wird das Fenster geschlossen und der
Hyperlmage-Editor beendet. Sollten Sie nur zu
einem einzigen Projekt Zugang haben, so wird

O 0O ProjektAuswihlen

HyperTaxon Projekt
HyperGlas Stendal
Hyper Sculpture Projekt
HyperMedia
HyperPalast
Corebox
HyperDemo
HyperExkursion
HyperMnemosyne
HyperTaxon2

HyperColumn

Hyperlmage Sandbox Projekt
Clustertest
HyperWilsnack
HyperBrandenburg
HyperPiranesi

s

RAuswahldialog Projekte
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das Auswahlfenster ibersprungen und Sie wer-
den direkt in das entsprechende Projekt geleitet.

Neue Projekte konnen ausschliefflich von den
Administratoren des Hyperlmage-Servers ange-
legt werden. Bitte wenden Sie sich auch in diesem
Fall an einen Administrator des HyperImage-
Servers.

Testprojekt (Projekt Sandbox)

Sie konnen eigene Erfahrungen sammeln und
den Editor unabhingig davon, ob Sie Mitglied
in einem Projekt sind, testen. Dafiir wurde ein
Testprojekt angelegt, das Sie mit den entspre-
chenden Zugangsdaten nutzen konnen. Diese
erfragen Sie bitte bei einem Administrator des
HyperImage-Servers.

Bitte beachten Sie, dass das Testprojekt auch von
anderen Nutzern genutzt wird. Daher besteht
die Moglichkeit, dass die von Thnen angelegten
Testdaten von den anderen Nutzern verindert
werden.
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Bestandteile des €ditors

Der Editor hat sechs Haupt-Komponenten, die
jeweils in einem separaten Fenster gedffnet
werden:

e Gruppenbrowser

e Suche

* Repository Import

e Text-Editor

e Lichttisch-Editor

e Externe-URL-Editor
* Objekt-Editor

e Ebenen-Editor

Wenn Sie sich mit den einzelnen Komponenten
des Editors vertraut gemacht haben, werden Sie
neue Moglichkeiten und neue Aspekte wissen-
schaftlicher Argumentation entdecken. Wir hof-
fen, Sie in threr Arbeit mit dem Editor unterstiit-
zen konnen.

Hontakt zu Administratoren

Hinweise und Angaben zu Kontaktdaten fin-
den Sie auf http://sourceforge.net/projects/
hyperimage/.

HI-Editor

4/1\>

Repository Gruppen-
Import browser

Suche

Projekt- externe- Licht- )
text- URL- tisch- Ob!ekt-
Editor Editor Editor Editor
Ebenen-
Editor

Die Bestandteile des Hyperimage-&ditors


http://hyperimage.sourceforge.net/
http://hyperimage.sourceforge.net/
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MenUpunkt ,Editor"

Account-Daten

Um zu diesem Meniipunkt zu gelangen wihlen
Sie oben in der Meniileiste ,, Editor” > ,, Account-
Daten...“ . Hier konnen Sie Ihre personlichen
Daten wie Vor-, Nachname, E-Mail-Adresse oder
Thr Passwort fir HyperImage dandern. Auch kann
der Benutzername eingesehen werden.

Bildschirmsprachen

Sie konnen zwischen Deutsch und Englisch als
Bildschirmsprache wihlen. Bei Anderung der
Bildschirmsprache erscheinen alle Menteintrige
und Fensterbeschriftungen in der gewihlten
Sprache. Eingegebene Texte (Metadaten) bleiben
von der Wahl der Bildschirmsprache unberthrt.
Gehen Sie dazu oben in die Meniileiste und wih-
len Sie ,Editor > ,Bildschirmsprache®. Es ist vor-
gesehen, in Zukunft weitere Bildschirmsprachen
anzubieten.

Projekt Werkzeuge Fenster Hilfe

Account-Daten...

Bildschirmsprache v Deutsch

Englisch

Abmelden... 430
Abmelden und Beenden 30

Das MenU unter dem Punkt €ditor
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Abmelden

Wihlen Sie diese Option, wenn Sie das aktuelle
Projekt verlassen, den Hyperlmage-Editor je-
doch nicht beenden mochten. Gehen Sie dazu
oben in die Menileiste und wiahlen Sie ,, Editor®
> ,Abmelden...“ oder geben Sie auf der Tastatur
4F#Q (+STRG+Q) ein.

Hinweis: Bei Angaben von Tastenkombinationen
handelt es sich um die Mactastatur,
Windowstastaturangaben erfolgen in Klammern.

Abmelden und Beenden

Wihlen Sie diese Option, wenn Sie den
HyperImage-Editor beenden mochten. Gehen
Sie dazu oben in die Meniileiste und wihlen Sie

»Editor” > ,Abmelden und Beenden® oder geben
Sie auf der Tastatur 3Q (STRG+Q) ein.

Der MenUpunkt ,Projekt™

€xportieren...

Um zu diesem Mentpunkt zu gelangen, wih-
len Sie oben in der Meniileiste ,Projekt“ >
»Exportieren...“ oder geben Sie $E (STRG+E)
auf der Tastatur ein. Hiermit wird Thr Projekt im

Editor Werkzeuge Fenster Hilfe

i Exportieren... #E
Projektfarben / -polygone verwalten...

2= Projekt Einstellungen 3,
Projekt Templates
Nutzer hinzufiigen [ entfernen

Projekt wechseln...

Das MenU unter dem Punkt Projekt
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PeTAL-XML-Format in einem Verzeichnis Threr
Wahl gespeichert und alle im Projekt enthalte-
nen Bilder (auf Wunsch) exportiert. Sie kdnnen
dieses Ausgabeformat nutzen, um eine Online-
oder Offline-Prisentation Thres Projektes fiir den
HyperImage-Reader zu erstellen.

Projektfarben/ -polygone verwalten

Wihlen Sie ,,Projekt > ,,Projektfarben/-polygone
verwalten...“, um die Polygone und Farben Thres
Projektes zu verwalten. Alle Farben und Polygone,
die im Ebenen-Editor selbst definiert werden, kon-
nen in der Farb-/Polygonbibliothek abgelegt wer-
den und stehen damit allen Nutzern des Projektes
zur Verfiigung. Um ein Polygon oder eine Farbe
aus der Bibliothek zu loschen, wihlen Sie die
Farbe aus dem Bereich ,Farbbibliothek“ oder ein
Polygon aus dem Bereich ,Polygonbibliothek®
und klicken Sie auf den Knopf ,Entfernen®.
Bearbeiten Sie bereits definierte Farben, indem Sie
die entsprechende Farbe auswihlen und dann auf
den Knopf ,Bearbeiten” klicken. Diese Funktion
ist fir Polygone nicht verfiigbar. Beachten Sie,
dass diese Aktionen keinen Einfluss auf beste-
hende Ebenen des Projektes haben.

800 Bibliothek verwalten
Bibliothek bearbeiten
Polygonbibliothek Farbbibliothek B
1(204, 255, 51)
' W2 (127,0,127)
3 (255,204, 51)
Hinweis:

Ein Entfernen oder Andern von
Farben oder Polygonen hat
keine Auswirkungen auf bereits
bestehende Ebenen.

Entfernen

Farben und Polygone konnen im Ebenen Editor zur Bibliothek
hinzugefigt werden.

Im linken Feld ,Polygonbibliothek™ sind alle Polygone sichtbar, die aus
freien Formen definiert und als Vorlage gespeichert wurden, im rechten
Feld sind alle selbst definierten und gespeicherten Farben sichtbar



Projekteinstellungen
Sinletung Um zu diesem Mentupunkt zu gelangen, wih-
len Sie oben in der Meniileiste ,Projekt” >
Menilleiste | sProjekteinstellungen® oder geben Sie auf der
Tastatur &, (STRG+,) ein. Es offnet sich ein
Gruppenbrowser Fenster ,Projekteinstellungen verwalten®. Bitte
beachten Sie bitte, dass die Projekteinstellungen
e ausschliefflich den Projekt-Administratoren vor-
gxt-colicor .
behalten sind.
200 Rroigkreinzrelivnasr yerwalin
. Einstellungen
Exteme LA Projektmetadaten Projekt Metadaten
rache: | Deutsc 3
Sprache festlegen Projekttitel Sprache: | Deutsch L
. . . . . . Hyperimage Sandbox Projekt
Objekt-Editor Mit dieser Option konnen Sie festlegen, in welcher
Sprache Sie die Metadaten des Projekttitels ein-
.. . . . . Startelement Metadaten-Sprachen
ebenen-Editor geben. Nihere Informationen, wie Sie verschie- Verfagbare Sprachen: Projektoprashen
. ; . . . . . donisch (mk a h id
dene Sprachen in die Sprachauswahl hinzufiigen, Kein Surtelement Noruegich 10 Erch en
. . . * ulgariscl g slandisch (s,
finden Sie im unteren Abschnitt ,Metadaten- Zichen Sie Elemente Poraiesisch ()
H['Ih‘_'II"IL_‘J hierher, um sie als Schwéqdisch tsv?
Sprachen“. Sftaneliment :Jnn}isc?;l_(ﬁ)hi ]
estzul egen. sC EC. IsCh (5,
Lt aensen (6
pl’Oj@Rttlt@\ Turkisch (tr)
b : : d‘ ld h * k * l' d Vorschaufeld fiir Objekte '%EIBF:EE;I’ISJCPI n
Geben Sie 1n diesem Feld Ihren Projekttitel in der Cocht mpementier T8 | a5
. . Rumanisch (ro)
ausgewahlten Metadatensprache ein. Niederlndisch ()
;?:-?::rﬁ!c(}:silkoj Standardsprache:
Zuricksetzen AR 1 (omcay W

Mit dieser Funktion konnen Sie Thre Eingaben auf
den letzten Speicherstand zurtiicksetzen. Beachten

In diesem Fenster konnen die Projekteinstellungen vorgenommen
werden, wie Titel des Projektes oder Sprachen fur Metadaten.
Neue Funktionen folgen.



Sie bitte, dass dieser Schritt nicht riickgiangig ge-
Einleitung macht werden kann.

Speichern
Menileiste |

Wenn Sie in dem Fenster ,Projekteinstellungen
verwalten® Verinderungen am Projekttitel vorge-

Gruppenbrouwser nommen haben und es ohne zu speichern verlas-
sen mochten, werden Sie automatisch gefragt, ob
Text-Edltor Sie die Anderungen speichern méchten. Sie kon-

nen dies auch selbst tun, wenn Sie auf das Symbol
»Speichern unter dem Bereich ,Projekttitel®

klicken.

e LRI

Objeht-Editor Startelement
Dieser Mentipunkt ist nur fiir den Hyperlmage-
€nenen-Editor Reader der Leuphana Universitit Lineburg inter-
essant. Er gibt an, welches Element des Projektes
Anhong im Reader als erstes (vorausgewihlt) angezeigt
wird.

Vorschaufeld fir Objekte

Hier wird festgelegt, welches Metadatenfeld der
flexiblen Objektmetadaten fiir die Thumbnails
von Objekten (z. B. in Gruppen) verwendet wer-
den soll. Dieses Feld wird dann als "Titel" un-
ter dem Objektthumbnail erscheinen. Es konnen
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nur einzeilige (nicht Rich-Text) Metadatenfelder
ausgewahlt werden.

Metadaten-Sprachen

Hier werden alle verfiigbaren Metadatensprachen
angezeigt, die Sie zu IThrem Projekt hinzufi-
gen konnen. Diese Funktion bietet Thnen die
Moglichkeit, Sprachen auszuwihlen, in denen Sie
Metadaten verfassen mochten.

VerfUgbare Sprachen

Diese Sprachen sind die Sprachen, die Sie in die
Spalte ,,Projektsprachen” importieren konnen.

<

Markieren Sie im Bereich ,Verfiigbare Sprachen’
die Sprache, die Sie in der Sprachauswahl haben
mochten und ziehen Sie die Sprache mit gedriickter
linker Maustaste in die Liste ,,Projektsprachen®.

Projektsprachen

Diese Sprachen sind in IThrem Projekt bereits im-
portiert. Beachten Sie bitte, dass das Loschen ei-
ner Sprache aus dem Projekt dazu fiihrt, dass alle
in dieser Sprache verfassten Metadaten unwider-
ruflich geloscht werden.
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Standardsprache

Dieses Feld gibt an, welche die Standardsprache
Threr eingegebenen Metadaten und Texte ist. Sie
konnen zwischen den Sprachen wihlen, die sich
in dem Feld ,,Projektsprachen” befinden.

Projekt Templates

Wenn Sie ,Projekt® > ,Projekt Templates® in
Meniileiste wiahlen, offnet sich das Fenster
»Projekt Templates.

Hinweis: Der Template-Editor befindet sich zum
Zeitpunkt der Erstellung dieses Handbuchs noch
im Aufbau (Januar 2009), daher konnen der-
zeit nur die bestehenden Projekt Templates bzw.
Felder angezeigt werden.

Andieser Stelle konnen Sie die flexiblen Metadaten
von Objekten verwalten. Dies geschieht mit-
tels sogenannter Templates, die vorgefertigte
Sammlungen von Metadatenfeldern sind, die sich
an internationalen Standards orientieren (z. B.
Dublin Core). Natiirlich konnen Sie auch fiir ei-
nen Corpus eine fachspezifische eigene Sammlung
zusammenzustellen.
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ImObjekt-EditorimBereichObjektEigenschaften
kann man bestehende Templates im Projekt anse-
hen, neue hinzufiigen oder 16schen.

Beachten Sie, dass ein Loschen von Feldern
und/oder Templates zur Loschung simtlicher
Metadaten in diesem Feld bzw. dieses Templates
fihrt. Dieser Schritt kann nicht mehr riickgangig
gemacht werden.

Beachten Sie auflerdem, dass ein Andern von als
Standard deklarierten Templates zwar moglich
ist, um Anpassungen vorzunehmen, jedoch gege-
benenfalls zu Inkompatibilitit mit dem entspre-
chenden Metadatenstandard fiihrt.

Nutzer hinzufigen / entfernen

Es gibt drei verschiedene Nutzerrollen, mit denen
Zugriffsrechte an Einstellungen im Editor ver-
bunden sind. Nutzer kénnen per Drag and Drop
dem Projekt hinzugefiigt bzw. daraus entfernt
werden.

Gast

Giste konnen sich innerhalb eines Projektes, in
dem Sie angemeldet sind, umsehen, jedoch keine
Verinderungen am Projekt vornehmen.

800 Projektnutzer verwalten

Nutzer verwalten

System Nutzer Projektnutzer

= T m User, HyperPiranesi (piranesi)
== - User, HyperGeo (geo)
Giotto, Hyper (giotto)

Taxon, Hyper (taxon) .
Thek, Hyper (thek) Gaste

User, HyperExkursion (exkurs) User, HyperDemo (demao)
User, HyperGlas (glas)

User, HyperTaxon2 (taxon2)
User, HyperColumn (column)
User, Clustertest (clustertest)
User, HyperMnemosyne {mnemao)

= —— —_— = ——— 4

Verwalten Sie die Listen der Projektnutzer und -GCaste durch Drag and Drop 4
£l

In diesem Fenster ist sichtbar, welche Rolle die Nutzer im aktuel-
len Projekt haben.
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Normaler Nutzer

Der hdufigste Fall ist, dass Sie als normaler Nutzer
in ein Projekt eingeloggt sind. In diesem Fall kon-
nen Sie die in diesem Handbuch beschriebenen
Funktionen ohne Einschrinkung nutzen.

Folgende Funktionen sind einem Administrator
vorbehalten:

Privilegierter Nutzer (Rdministrator)

Projekt-Administratoren konnen Nutzer hinzu-
fugen und entfernen. Um zu diesem Meniipunkt
zu gelangen wihlen Sie oben in der Mentileiste
»Projekt“ > Nutzer hinzufligen / entfernen®. Bitte
beachten Sie bitte, dass die Nutzerverwaltung
ausschlieflich den Projekt-Administratoren vor-
behalten ist.

Projekt wechseln

Um zu diesem Mentpunkt zu gelangen wihlen,
Sie oben in der Mentileiste ,,Projekt® > ,,Projekt
wechseln...“ . Sollten Sie mit Threm gegenwirti-
gen Account in mehreren HyperImage-Projekten
Mitglied sein, so konnen Sie zwischen diesen
Projekten wechseln, ohne sich aus- und wieder
einloggen zu miissen. Nihere Informationen zum

Login finden Sie im Kapitel 1 Abschnitt ,,Login®.
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Der MenUpunkt ,Werkzeuge™

€inen Gruppenbrowser 6ffnen

Offnen Sie einen Gruppenbrowser, um die im
Projekt enthaltenen Elemente logisch zu gruppie-
ren und/oder zu sortieren. Tippen Sie dazu 381
(STRG+1) oder wihlen Sie oben in der Mentileiste
~Werkzeuge“ > ,,Neuer Gruppenbrowser*.

Neue Suche

Die Suche ermoglicht es Thnen, Elemente an-
hand von Sprache, eines Suchbegriffs oder eines
Feldeintrags des gesuchten Elements zu finden.
Um diese Funktion aufzurufen, tippen Sie &2
(STRG+2) oder wahlen Sie oben in der Mentileiste
~Werkzeuge“ > ,,Neue Suche®.

Es offnet sich ein neues Suchfenster. Das
Suchfenster besteht aus den Bereichen ,,Suche de-
finieren und ,Suchergebnisse“. Geben Sie eine
Sprache, einen Suchbegriff oder einen Feldeintrag
ein oder verfeinern Sie Thre Suche, indem Sie die
drei Suchkriterien kombinieren. Um die Suche

zu starten, klicken Sie auf das Symbol ,,Suchen®

unter dem Bereich ,Suche definieren. Im
Bereich ,Suchergebnisse” finden Sie die zu ihren

Editor Projekt E{EEIEEN Fenster Hilfe

Neuer Gruppenbrowser 381
8 Neue Suche 32

& Repository Import... 383

Das MenU unter dem Punkt ,Werkzeuge'.



Das Suchfenster

Suchbegriff

"O®

Sprache der gesuchten
Metadaten

Bedienflache zum Vergro-
Bern von Bereichen

Feldsuche nach "MNASA"

Suche definieren

L

chergebnisse

5uchbeg|iff

Sprache: | Deutsch

Hubble

Feldsuche

[ Dublin Core: Urhebgrin { Urheber

MASA

Weitere Optjonen noch gicht implementiert

Optionen zur Suchverfei-
nerung

Feld zur Suchverfeinerung

Schaltflache ,Suchen”

]

@ Objekt {gine Ansicht) & Objekt (gine Ansicht)

Monocerotis Lighf Echo

& Objekt (rine Ansicht)

3 Elemente gefy/nd

Gefundene €Elemente

Anzahl der gefundenen
Elemente

4

Zur Listendarstellung
wechseln

Bereich ,Suchergebnissen”
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eingegebenen Daten passenden Suchergebnisse.
Diese konnen Sie per Doppelklick 6ffnen und
bearbeiten oder per Drag and Drop mit anderen
Elementen verkniipfen oder in Gruppen legen.

Repository Import

Diese Funktion dient dazu, das (Bild-)Material,
das bearbeitet werden soll, in das Projekt zu impor-
tieren. Wahlen Sie in der Meniileiste ,,Werkzeuge®
> ,Repository Import...“ aus oder geben Sie auf

der Tastatur 33 (STRG+3) ein.

Es offnet sich ein Repository-Fenster, das in drei
Bereiche eingeteilt ist: ,,Repository durchsuchen®,
»Repository Elemente” und ,Repository-Element
Metadaten®.

HierkénnenZugingezuentfernenBildrepositories
verwaltet werden. Bilder in diesen Repositories
kénnen angezeigt und per Drag and Drop in das
Projekt importiert werden.

Repository durchsuchen

In diesem Bereich finden Sie alle Repositories, die
am Projekt HyperImage teilnehmen und aus de-
nen Sie Elemente importieren kdnnen.


carmenwedemeyer
Eingefügter Text
t


Das Repository-Import-Fenster

Bereich ,Repository-Element

Auflistung der vor- Bereich ,Repo- Bereich /\/\eto.dot@nt‘ (werden eben-
handenen Datenban- sitory durchsu- Repository Metadaten falls importiert)
ken chen’ €lemente” ausblenden

1] Hypedmage Fedora Repository ~Repository Felder

Kein Element ausgewahlt.

. 0 Elemente gefunden

b L 3 v

Repository (Daten- Bereich vergréBemniverkleinem
bank) hinzufigen
Optionen fur €lemente einer nzahl der gefundenen €lemente
Repository (Datenbank) Datenbank (noch nicht imple-  innerhalb einer Datenbank
entfernen mentiert)

32
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Klicken Sie auf das Repository, aus dem Sie Dateien
importieren méchten und geben Sie Benutzername
und Passwort ein. Die Zugangsdaten erfragen
Sie bei den jeweiligen Projektpartnern, die die
Repositories verwalten.

Repository €lemente

Wenn Sie ein Repository gewidhlt haben, kon-
nen Sie einzelne Dateien daraus entnehmen und
importieren. Wihlen Sie die gewtlinschte Datei
aus und ziehen es mit gedriickter Maustaste in
Ihr Projekt. Die Datei landet automatisch in der
Gruppe Import, wenn sie noch keiner anderen
Gruppe zugeordnet ist.

Repository-€lement Metadaten

Hier sehen Sie die Metadaten der Datei, die be-
reits vorhanden und mit der Datei zusammen im-
portiert werden.

Der MenUpunkt ,Fenster”

Fenster wechseln

Wenn Sie mehrere Fenster offen haben, kon-
nen Sie zwischen diesen Fenstern hin- und her-
wechseln, indem Sie 8> (STRG+>) fiir nachstes
Fenster oder 3 < (STRG+<) fiir vorheriges Fenster

Editor Projekt Werkzeuge

Nachstes Fenster >
Vorheriges Fenster <

Metadaten ausblenden 3¥M

Das MenU unter dem Punkt ,Fenster”.
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eingebe=Diesen Meniipunkt finden Sie in der
Mentileiste unter ,,Fenster > ,Nachstes Fenster®
bzw. unter ,Fenster” > ,vorheriges Fenster®.

Metadaten ausblenden

Wenn Sie die Metadaten ausblenden mochten, kon-
nen Sie in der Mentileiste ,,Fenster” > ,Metadaten
ausblenden wihlen oder #M (STRG+M)
auf Threr Tastatur eingeben. Der Bereich der
Metadaten des Fensters, in dem Sie aktuell arbei-
ten, wird ausgeblendet und der mittlere Bereich
vergroflert.

Anzeige offener Fenster

Wenn Sie in der Meniileiste ,,Fenster” wahlen, er-
scheinen unter dem Punkt ,,Metadaten aus@%ja—
den” alle Fenster, die im Editor gedffnet sind.

Der MenUpunkt ,Hilfe"

Uber Hyperlmage

Wenn Sie in der Meniileiste ,Hilfe“ > ,Uber
HyperImage* wihlen, konnen Sie sehen, welche
Version Sie benutzen.

Editor Projekt Werkzeuge Fenster

Uber Hyperlmage

Inhalt...
Website besuchen...

Das MenU unter dem Punkt Hilfe".


carmenwedemeyer
Notiz
bei mir funktioniert es nicht mit der Tastenkombination. Damit wechsele ich nur zwischen dem vorderen Browser-Fenster und der Java-Konsole hin und her.
Über das Menü hingegen funktioniert es.

carmenwedemeyer
Notiz
Ist das tatsächlich so? Bei mir werden wirklich nur die Metadaten ausgeblendet.
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Inhalt...

ZumZeitpunktder Entstehungdieses Handbuches
ist diese Funktion noch nicht implementiert
(Januar 2009).

Website besuchen...

Wenn Sie in der Mentleiste ,Hilfe“ > ,Website
besuchen“ wihlen, wird die Seite
http://hyperimage.sourceforge.net/ aufgeru-
fen, da sich dort die technische Homepage des
HyperImage-Editors befindet.


http://hyperimage.sourceforge.net/

Einlzitng

In  diesem  Kapitel lernen  Sie  das
Gruppenbrowserfenster und seine Funktionen
kennen.

Menilziste

Gruppenbrowser | . .
Das Gruppenbrowserfenster bietet Thnen einen

Uberblick iiber die vorhandenen Gruppen ei-
nes Projektes und die darin liegenden Elemente
inklusive ihrer Metadaten. Mehrere ge6ft-
Exterme A nete Gruppenbrowserfenster erleichtern Thnen

das Umkopieren und Verbinden verschiedener
Objekt-Editor Elemente innerhalb eines Projektes. Genauere
Beschreibungen finden Sie in den jeweiligen
Kapiteln.

Text-£olitor

Enanen-Sditorn

Das Gruppenbrowserfenster ist in drei Bereiche
Arhang eingeteilt: Die ,Gruppen®, den ,Inhalt“ und
die Spalte ,,Gruppe Eigenschaften“. Im Bereich
»Gruppen“ sind die Gruppen aufgelistet, die sich
in dem jeweiligen Projekt befinden. Im Bereich
»Inhalt“ konnen Sie die in dem Bereich ,,Gruppen®
ausgewahlten Elemente (Objekte, Ansichten,
Inschriften, Ebenen, Texte, Lichttische, URLs)
sechen und anwihlen. Im Bereich ,Grr=se
Eigenschaften® konnen Sie die Sichtbarkeigﬁr

Tipp: Verédndern Sie die
Gréfde von Fenstern, indem
Sie auf die rechte unte-

re, €cke klicken und mit
gedruckter Maustaste das

Fenster RI@i@d@r groBer
Ziehen.


carmenwedemeyer
Notiz
das klappt bei mir so wie beschrieben nicht. (Allerdings habe ich auch keine rechte Maustaste, sondern benutze ctrl)
Es funktioniert für mich (mac) einfach nur bei gedrückter Maustaste. 

carmenwedemeyer
Notiz
Bleibt diese Einstellung nun doch noch d´rinn? Die letzten Ansagen gingen immer in die gegenteilige Richtung. Wäre ja schön, wenn's jetzt so bliebe.


Das Gruppenbrowser-Fenster

Ausgewanhl-
te Gruppe

Bereich
.Gruppe”

€lement der ausge-

wahlten Gruppe

Bereich
Inhalt”

Titel der aus-
gewahlten
Gruppe

Hontroll-
Metadaten kastchen
aus-/ein- Sichtbar-
blenden keit

Bereich ,Gruppe €igenschaften”

Titel der Gruppe

Metadatensprache
der Gruppe

mport

Zahlen
Pynchon

Lichttische
Test Pfeile

ugh the Looking-Glass

sortierte Zahlen

Pfeile HyperColumn
Test UB Pfeile
Layerlinks HyperColumn

Papierkorb

) Objekt {eine fnsicht) |

9 Objekt ieine Ansicht) |

[=] Lichttisch |

iHeIix Nebula

Monocerotis Light Echo

LT

N
N

9 Objekt (eine Ansicht} |

19 Objekt (eine Ansicht) |

| @ Objekr (4 Ansichten) |

¥ Gruppe sichtbar im HI-Reader

~Metadaten

Titel

Sprache: [ Deutsch

_Hubble

~Anmerkung

=

N

\\ Ny
- || fbe te Empfingnis - / | @ | \\\ \
E \ =4 6 Elemente - ID: 20277 \\ \
\ ] e = J —
€lement aus / Text unt@r\ T
ext fett /
Gruppe entfer- Anzanl .der Cle- Bereich Dar- str@ichgm/Un- Text fett ent-
nen mente innerhalb .. Q terstreichung .
. vergroBern/ (i) ) kursiv/  fernen
einer Gruppe Hoi stellung Ande- entfernen ) Textfeld
Gruppe Zohnrad/ verslelnern—yyechseln kursiv
hinzufugen Optionen rungen Linkfeld entfer-
Link'auf- Spei- nen
N heben chern
Anderun-
gen zurick- Datenbank-1D
Gruppe entfernen setzen

der Gruppe
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Gruppe im HyperImage-Reader einstellen und
die Metadaten der Gruppe editieren.

€lemente

Elemente konnen Texte, URLs, Lichttische,
Objekte, Ansichten, Inschriften, Ebenen und
Gruppen sein.

Texte

Texte sind Projekttexte, die Anmerkungen
zum Projekt enthalten. Nihere Informationen
zum Thema Text finden Sie im Kapitel 4 ,Text-
Editor®.

URLs

Mit URLs (Uniform Resource Locator ) kon-
nen Sie externe Links verwalten. Nahere
Informationen zu URLs finden Sie im Kapitel 5
L,URL-Editor".

Lichttische

Lichttische sind eine visuelle Anordnung von
Ansichten und Kommentaren 3dhnlich eines
analogen Lichttisches. Sie dienen der besseren

Ubersichtlichkeit. @

Gruppen koénnen die €lemente Texte, URLs, lichttische, Objekte, In-
schriften, Ansichten, €benen sowie andere Gruppen enthalten. Objekte
konnen Inschriften, Ansichten, €benen mit Polygonen enthalten.


carmenwedemeyer
Notiz
Lichttische sind visuelle Anordnungen von Ansichten und Kommentaren. Sie bieten die Möglichkeit, Bilder und Bilddetails in verschiedenen Größen miteinander zu vergleichen. 


Objekte

Cinleitung Objekte sind Elemente, die Ansichten und
Inschriften enthalten konnen. Ansichten kdnnen
Mentleiste Bilder, Tone oder jede andere beliebige Datei sein.
Aber nur Bilder konnen angezeigt und bearbeitet
werden.

Gruppenbrowser |

Ansichten

s Eine Ansicht stellt eine Perspektive auf ein Objekt

dar. Zu einem Objekt kdnnen mehrere Ansichten

Extame URL gehoren. Eine Ansicht kann jedoch nur zu einem

Objekt gehoren. Ansichten konnen Bilder, Tone

Objekt-€ditor oder jede andere beliebige Datei sein. Jedoch kon-
nen nur Bilder angezeigt und bearbeitet werden.

Enanen-Sditorn

Inschriften

Inschriften sind eine spezielle Ansicht eines
Objektes. Sie verwalteten einen transkribier-
ten Text, der sich original auf einer Ansicht des

Objekts befindet.

Anbicineg

€benen

In Ebenen konnen die Polygone zur besonderen
Auszeichnung von Bilddetails eingebettet wer-
den. Nihere Informationen finden Sie im Kapitel
7 ,Ebenen-Editor®.
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Gruppen

Eine Gruppe stellt eine Sammlung von Elementen
in einem Hyperlmage-Projekt dar. Wie Sie
Elemente in das Projekt importieren, lesen Sie im
Kapitel 2 unter ,Repository Import ...“ nach.

Bereich ,Gruppen”

Im Bereich ,,Gruppen® werden alle Gruppen
aufgelistet, die in einem Projekt vorhanden sind.
Gruppen dienen in einem Projekt dazu, Elemente
zu organisieren. Gruppen besiiﬁ;%jl mehrsprachige
Metadaten in Form eines Titel¢sowie Inhalt.

Import

In der Gruppe ,Import“ liegen alle Elemente,
die keiner Projekt-Gruppe zugeordnet sind. Die
Eigenschaften dieser Gruppe konnen nicht be-
arbeitet werden. ,Import® kann nicht in den
Papierkorb verschoben oder aus dem Projekt ge-
16scht werden.

Gruppenibersicht
€ine neue Gruppe anlegen

Klicken Sie unter dem Bereich ,,Gruppen® auf das
Symbol ,Hinzufligen“. Es wird eine neue Gruppe

Optionen:

F. Neue Gruppe anlegen
Aktuelle Gruppe léschen

Gruppen Uber den Hinzufugen-Knopf oder Uber das
Kontextment (rechte Maustaste) anlegen.


carmenwedemeyer
Notiz
Anmerkungen können Gruppen aber auch haben.


mit vorausgewahltem Titel angelegt. Haben Sie

€inleitung eine neue Gruppe angelegt, erscheint im Bereich
»Gruppe Eigenschaften® der Titel der Gruppe.
Mienilaista Um einen eigenen Titel zu vergeben, gehen Sie
in das Feld ,Titel“ und schreiben Sie dort den

Titel hin. Alternativ klicken Sie mit der rechten
Maustaste auf den Bereich ,,Gruppen und wih-
len im Kontextment ,,Neue Gruppe anlegen®.

Gruppenbrowser |

Text-oiter
Gruppen 16schen I Optionen:
N Wihlen Sie die zu 16schende Gruppe mit der lin- - 1 :
Externe AL ken M Klicken Si d Bereich R [ Neue Gruppe anlegen
en aus‘liaste aus. Klicken Sie unter 6(1"11 ereic e Py TOtnEn
»Gruppen® auf das Symbol , Entfernen®. Die aus- |
Ohbjekt-Editor hl G . d 1 h Al . kl Das Loschen einer Gruppe erfolgt analog zum Anle-
gewa .te ruppe WII: gelosc t. ternat.lv 1~ gen Uber den €ntfernen-Knopf oder Uber das Kon-
cken Sie auf den Bereich ,,Gruppen® auf eine zu textment.
Ebenen-Editor 16schende Gruppe. Klicken Sie anschliessend
mit der rechten Maustaste und wahlen Sie im
Ainhang Kontextmenii ,,Aktuelle Gruppe 16schen®.

Beachten Sie, dass die in der geloschten Gruppe
befindlichen Elemente nicht aus dem Projekt ge-
16scht werden. Sie werden automatisch in den
Ordner ,Import“ verschoben, sollten sie sich
in keiner weiteren Gruppe mehr befinden. Dies
gilt nicht fir Ebenen, Ansichten und Inschriften,
da diese Elemente Teil von Objekten sind. Die
Objekte werden aus diesem Ordner erst wieder
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geloscht, wenn sie einer neuen Gruppe zugeord-
net oder in den Papierkorb verschoben bzw. ganz
aus dem Projekt geloscht werden.

Reihenfolge der Gruppen dndermn

Wihlen Sie eine Gruppe aus und halten Sie die
Maustaste gedriickt. Nun kénnen Sie die Gruppe
innerhalb des Bereiches ,,Gruppen“ an eine an-
dere Stelle der Liste ziehen. Ziehen Sie dazu die
Gruppe in der Liste an die Stelle zwischen zwei
anderen Gruppen, an der Sie die Gruppe positi-
onieren mochten. Achten Sie darauf, die Gruppe
nicht "auf" den Titel einer anderen Gruppe zu zie-
hen (griiner Hintergrund erscheint), da sie sonst
diese Gruppe zum Inhalt der griin hinterlegten
Gruppe hinzuftgen.

Papierkorb

€in €lement in den Papierkorb legen

Schieben Sie die Elemente aus dem Bereich ,Inhalt”
in den Papierkorb, indem Sie das Element aus-
wiahlen und die Maustaste gedriickt halten, wih-
rend Sie das Element auf den Papierkorb zichen.
Alternativ konnen Sie auch im Bereich ,Inhalt®
auf das Element mit der rechten Maustaste klicken.
Waihlen Sie dann im Kontextmenu , Auswahl

ﬁ Papierkorb
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in den Papierkorb“. Ebenfalls kénnen Sie un-
ter dem Bereich auf das Zahnrad klicken und im
Kontextmenii des Bereichs ,Inhalt“ die Option
»Auswahl in den Papierkorb“ wihlen.

Ebenen konnen nicht in den Papierkorb ge-
legt werden, da sie Teil einer Ansicht sind. Wird
eine Ansicht in den Papierkorb gelegt, so wird
ein neues leeres Objekt ohne Metadaten um die
Ansicht herum erzeugt. Gruppen konnen eben-
falls nicht in den Papierkorb gelegt werden, son-
dern missen im Bereich ,,Gruppen® direkt ge-
16scht werden. Wie Sie Gruppen entfernen lesen
Sie im oberen Abschnitt ,,Gruppen 16schen® die-
ses Kapitels nach.

Bitte beachten Sie, das dadurch das gewihlte
Element aus simtlichen Gruppen entfernt und
alle Verlinkungen zu diesem Element auf Ebenen
auch geloscht werden. Das Element kann ebenfalls
nicht bearbeitet werden, solange es im Papierkorb
liegt. Wird das Element anschliessend aus dem
Papierkorb wieder in eine regulire Gruppe gelegt,
so bleiben die vorher entfernten Verkniipfungen
und Gruppenzugehdrigkeiten jedoch weiterhin
geloscht.

Tipp: €ntfernen Sie Clemente aus dem fFens-
ter ,Suche’, indem Sie sie auf den Papierkorb
ziehen.
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Mehrere €lemente gleichzeitig in den Papierkorb legen

Mit 3BA (STRG+A) wihlen Sie alle Elemente aus.
Alternativ konnen Sie eine Reihe von Elementen
durch Halten der Shift-Taste markieren. Klicken
Sie dazu auf das erste Element das Sie markieren
mochten, halten Sie anschliessend die Shift-Taste
gedriickt und klicken Sie auf das letzte auszu-
wihlende Element. Um mehrere, aber nicht alle
Elemente anzuwihlen, halten Sie 3 (STRG) ge-
driickt, wihrend Sie beliebige Elemente mit der
linken Maustaste markieren.

Sie konnen die ausgewihlten Elemente gleichzei-
tig auf den Papierkorb ziehen oder mit Hilfe der
rechten Maustaste in den Papierkorb verschieben.
Die Elemente sind jetzt lediglich aus den Gruppen
entfernt, befinden sich jedoch noch im Projeks.

Beachten Sie bitte, dass Links, die zu diesem
Element fiihren, geloscht werden.

Clemente endqultig aus dem Projekt 16schen (Papierkorb
entleeren)

Klicken Sie im Bereich Gruppen auf den Ordner
»Papierkorb®. Wihlen Sie im Bereich ,,Inhalt“ das
Element aus, das Sie endgtltig 16schen wollen.
Klicken Sie unter diesem Bereich auf das Zahnrad

4

Tipp: Verandern Sie die GroRRe der einzelnen Berei-
che, indem Sie auf einen der Punkte in der Bereichs-
mitte klicken und ihn nach links oder rechts ziehen.
Sie konnen den Bereich ,Gruppe €igenschaften’
oder ,Inhalt” auch auf den jeweils anderen Bereich
ausdehnen indem Sie auf einen der Pfeile oben
zwischen den Bereichen klicken. (Dies entspricht
der Funktion ,Metadaten ausblenden”). Klicken Sie
erneut auf einen der Pfeile im oberen Bereich, um
wieder alle drei Bereiche sehen zu kdnnen.

Diese Funktion steht lhnen in allen drei-geteilten
Fenstern zur Verfigung.
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und wihlen Sie im Kontextmeni des Bereichs
»Inhalt“ die Option ,Auswahl aus Projekt
loschen®.

Beachten Sie bitte, dass diese Aktion nicht riick-
gangig gemacht werden kann.

Mehrere €lemente gleichzeitig endqultig 16schen

Mit A (STRG+A) wihlen Sie alle Elemente aus.
Alternativ konnen Sie eine Reihe von Elementen
durch Halten der Shift-Taste markieren. Klicken
Sie dazu auf das erste Element, das Sie markie-
ren mochten, halten Sie anschliessend die Shift-
Taste gedriickt und klicken Sie auf das letzte aus-
zuwihlende Element. Um mehrere aber nicht alle
Elemente anzuwihlen, halten Sie 3 (STRG) ge-
driickt, wihrend Sie beliebige Elemente mit der
linken Maustaste markieren. Sie konnen nun
die ausgewihlten Elemente gleichzeitig aus dem
Projekt entfernen.

Beachten Sie bitte, dass diese Aktion nicht riick-
giangig gemacht werden kann.
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Bereich ,,Gruppe €igenschaften”

Sichtbarkeit der Gruppe

Diese Funktion ist nur fiir den HyperImage-
Reader (siehe Reader) relevant.

Metadaten
Sprache festlegen

Mit dieser Option konnen Sie festlegen, in wel-
cher Sprache Sie die Metadaten der Gruppe verfas-
sen mochten. Nihere Informationen, wie Sie ver-
schiedene Sprachen in die Sprachauswahl hinzu-
fugen, finden Sie im Kapitel 2 , Projektsprachen®.

Titel vergeben

Wenn Sie eine neue Gruppe erstellen, hat diese
einen automatisch erzeugten Titel. Vergeben Sie
Thren eigenen Titel, indem Sie im Bereich ,,Gruppe
Eigenschaften® in das Feld , Titel“ einen Titel ein-
fiigen. Haben Sie die Standard-Projektsprache
gewahlt erscheint dieser Titel von nun an in der
Gruppenauswahl, sowie in den Thumbnails der
Gruppe.

Anmerkungen

In diesem Feld koénnen Sie beliebige Texte in
beliebiger Linge verfassen. Dabei konnen Sie
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zwischen den Fonteigenschaften , Fett, ,Kursiv®,
,Unterstrichen® und , Text als Link“ wahlen. Bitte
beachten Sie, dass es nur einen vorgegebenen Font
gibt, den Sie nicht verindern konnen. Beachten
Sie bitte auch, dass Sie die Fonteigenschaften nicht
miteinander kombiniert verwenden konnen.

Text als Link markieren (Hyperlink)

Wenn Sie eine Anmerkung verfasst haben, die auf
ein anderes Element verweisen soll, markieren Sie
die Textpassage im Feld ,,Anmerkung®.

Link zu Gruppen

Offnen Sie einen weiteren Gruppenbrowser,
wiahlen Sie im Bereich ,Gruppen“ die Gruppe
aus, auf die der Link zeigen soll. Ziehen Sie
die Gruppe bei gedriickter Maustaste auf das
Gruppenbrowserfenster in das Linkfeld un-
ter dem Bereich ,Anmerkung® (die Ansicht auf
den Gruppenbrowser wechselt automatisch). Der
vorher markierte Text verweist nun auf die ge-
winschte Gruppe. Sie konnen den Link auch in
das Feld ,Anmerkung” ziehen. Dann erscheint
dort der Titel der Gruppe. Sie konnen dann
den im Feld ,Anmerkung” stehenden Linktext
nachtriglich verindern, indem Sie ihn einfach
tiberschreiben.

RECTTIRT T ] R ——
Eigenschaften
™ Cruppe sichtbar im HI-Reader
Metadaten
Sprache: [ Deutsch I-a-l
Titel

Through the Looking-Glass

Anmerkung

L]
[v]

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam
nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna aliguyam
erat, sed diam voluptua. At vero eos et accusam et justo duo dolores et
ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est
Lorem ipsum dolor sit amet.

el
It

[P] ID: G19034

Text markieren und zu verlinkendes €lement in das Llinkfeld zie-
hen. Der Rahmen zeigt an, dass ein €lement aktuell mit der Maus

gezogen wird.
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Link zu €Element

Offnen Sie einen weiteren Gruppenbrowser, wih-
len Sie im Bereich ,,Gruppen® die Gruppe aus,
in der sich das Element befindet. Wihlen Sie im
Bereich ,Inhalt das Element, auf das der Link
zeigen soll. Ziehen Sie das Element bei gedriickter
Maustaste auf das Gruppenbrowserfenster in das
Linkfeld unter dem Bereich ,,Anmerkung® (die
Ansicht auf den Gruppenbrowser wechselt au-
tomatisch). Der vorher markierte Text verweist
nun auf das gewtlinschte Element. Sie konnen den
Link auch in das Feld Anmerkung ziehen. Dann
erscheint dort die ID des Elements oder (falls vor-
handen) dessen Titel.

Link zu Ansicht eines Objekts

Wechseln Sie in das Objekt-Editorfenster, wih-
len Sie im Bereich ,Objekt Ansichten® die
Ansicht aus, auf die der Link zeigen soll. Ziehen
Sie die Ansicht bei gedriickter Maustaste auf
das Gruppenbrowserfenster, in dem Sie die
Anmerkung bearbeitet haben in das Linkfeld un-
ter dem Bereich ,Anmerkung® (die Ansicht auf
den Gruppenbrowser wechselt automatisch). Der
vorher markierte Text verweist nun auf die ge-
winschte Ansicht des Objekts. Sie konnen den

Gruppe Eigenschaften

Eigenschaften

Y Gruppe sichtbar im HI-Reader

Metadaten

Sprache: [ Deutsch |+i

Titel

Through the Looking-GClass

Anmerkung

Lorem_ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam
nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna aliguyam

erat, sed diam voluptua. At vero eos et accusam et justo duo dolores et
ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est

@ Lorem ipsum dolor sit amet.

ID: G19034

Blau unterstrichener Text zeigt an, dass diese Textpassage mit
einem €lement verlinkt ist. Im Llinkfeld befindet sich die ID des
€lements.

&



Link auch in das Feld ,,Anmerkung® zichen. Dann

€inkeitung erscheint dort die ID der Ansicht oder (falls vor-
handen) deren Titel.
Menbleist Link zu €bene einer Bildansicht
Offnen Sie die Bildansicht mit ihren Ebenen,
Gruppenbrowser || die Sie verlinken mochten, in einem Ebenen-
Editor. Wihlen Sie im Bereich ,Ebenen“ die
Text €dior Ebene aus, auf die der Link zeigen soll. Ziehen

Sie die Ebene bei gedriickter Maustaste auf
das Gruppenbrowserfenster, in dem Sie die
Anmerkung bearbeitet haben (die Ansicht auf
den Gruppenbrowser wechselt automatisch) in
das Linkfeld unter dem Bereich ,,Anmerkung®.
Der vorher markierte Text verweist nun auf die
Ebenen-Editor gewiinschte Ebene. Sie konnen den Link auch in
das Feld ,Anmerkung” ziehen. Dann erscheint
Anhang dort die ID der Ebene oder (falls vorhanden) der
Titel

Link 16schen

Extarne AL

Objekt-Editor

Den Link innerhalb der Anmerkung konnen Sie
16schen, indem Sie im Feld ,,Anmerkung” den |@@| V20308
Linktext 1oschen oder im , Linkfeld“ unterhalb
des Bereich den Link l6schen.

Klicken auf das fFeld ,Link lbschen™ ent-
fernt den Link zu dem €lement, das im
Linkfeld angegeben ist.
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Link aufrufen

Sie konnen das Element einer verlinkten
Textpassage 6ffnen, indem Sie einen Doppelklick
mit der linken Maustaste auf den verlinkten (blau
unterlegten) Text ausfiihren.

Speichern

Jedes Mal, wenn Sie die Gruppe wechseln, wer-
den Sie gefragt, ob Sie Thre Anderungen an den
Gruppen-Metadaten (sofernvorhanden) speichern
mochten. Sie kdnnen aber auch speichern, wenn
Sie unter dem Bereich ,,Gruppe Eigenschaften®
auf das Symbol ,,Speichern® klicken.

Anderungen zuricksetzen

Wenn Sie Anderungen vorgenommen haben,
konnen Sie mit dem Symbol ,Alles zuriick-
setzen“ alle Anderungen verwerfen. Es wird
der letzte Speicherzustand der Metadaten und
Gruppensichtbarkeit wiederhergestellt. Bitte be-
achten Sie, dass dieser Schritt nicht riickgingig
gemacht werden kann.

Das Symbol ,Speichern”

Das Sumbol ,Anderungen zuricksetzen'
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Bereich , Inhalt"

Im Bereich , Inhalt“ befinden sich die Elemente
der Gruppe. Im oberen Rahmen eines Elements
ist eingetragen, welche Eigenschaft das Element

hat

Sie koénnen hier innerhalb der verschiedenen
Gruppen Projekttexte, externe URLs, Lichttische
und Objekthiillen erzeugen, bearbeiten sowie den
Inhalt von Gruppen sortieren und verwalten.

Die Anzahl der vorhandenen Elemente konnen
Sie in dem Bereich ,Inhalt einsehen.

€inen Projekttext erstellen

Klicken Sie auf das Zahnrad unter dem Bereich
,Inhalt“ und wihlen Sie im Kontextmeni ,,Neu®
> ,Neuer Projekttext...“ . Alternativ klicken Sie
mit der rechten Maustaste auf den Bereich ,Inhalt®
und wiahlen im Kontextmeni ,Neu > ,Neuer
Projekttext”. Ein neues leeres Textelement wird in
die ausgewihlte Gruppe eingefiigt und automa-
tisch geoffnet. Es erscheint ein Text-Editor in ei-
nem neuen Fenster, in dem Sie die Eigenschaften
des Textes und den Text bearbeiten konnen.
Nihere Informationen zum Thema Text-Editor
finden Sie im Kapitel 4 ,, Text-Editor*,

Neuer Projekttext...
MNeue externe URL...
Neuer Lichttisch...

Neue Objekthiille...

@ Auswahl in Papierkorb —

Das Kontextment im Bereich ,Inhalt™ im Gruppenbrowser, er-
reichbar Uber die rechte Maustaste oder Uber das ,Optionen™
Symbol.

Neue Gruppe mit Auswahl
Auswahl aus Gruppe entfernen

.-'_.-..l-.

Das Symbol ,Optionen” (Zahnrad)




€ine externe URL hinzufigen

Sinleitung Klicken Sie auf das Zahnrad unter dem Bereich
JInhalt“ und wahlen Sie im Kontextmentu ,,Neu“
Menileiste > ,Neue externe URL...“ . Alternativ klicken Sie
mit der rechten Maustaste auf den Bereich ,, Inhalt®

und wihlen Sie im Kontextmenu ,,Neu“ > , Neue
externe URL...“. Ein neues leeres URL-Element
wird in die ausgewihlte Gruppe eingefiigt und au-

Gruppenbrowser |

e tomatisch geoffnet. Es erscheint ein URL-Editor
in einem neuen Fenster, in dem Sie die URL ein-
Extemne LAl tragen und ihre Eigenschaften bearbeiten konnen.
Niheres finden Sie in Kapitel 5 ,URL-Editor®.
Oikjekt-Editor

€inen neuen Llichttisch erstellen

Klicken Sie auf das Zahnrad unter dem Bereich
,Inhalt“ und wihlen Sie im Kontextmeni ,, Neu®
>  Neuer Lichttisch...“. Alternativ klicken Sie mit
der rechten Maustaste auf den Bereich ,Inhalt“

und wihlen im Kontextmeni ,Neu > ,Neuer
Lichttisch....

Ehenen-Sditor

Anticing

Es erscheint ein Lichttisch-Editor in einem neuen
Fenster, in dem Sie den XML-Quelltext des
Lichttisches bearbeiten konnen.
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Zum Thema Lichttisch, Lichttischeditor und
Funktionen des Lichttisches lesen Sie bitte im
Handbuch des HyperImage-Readers nach, der an
der Leuphana Universitdt Liineburg entwickelt
wird.

Darstellung wechseln

Wenn Sie ein neues Gruppenbrowserfenster 6ff-
nen ist die Standarddarstellung der Objekte im
Bereich Inhalt die Icondarstellung. Sie konnen die
Darstellung in ,Listenansicht® wechseln, indem
Sie unter dem Bereich Inhalt das Symbol ,, Ansicht
wechseln® anklicken.

Hinweis:  Die Darstellung schaltet automa-
tisch auf Listendarstellung um, wenn Sie eine
Gruppe mit vielen Elementen (>100) offnen,
um die Darstellung zu beschleunigen und die
Ubersichtlichkeit zu erhohen. Sie konnen jeder-
zeit wieder zur Icondarstellung wechseln, in-
dem Sie wieder den , Ansicht wechseln“-Button

klicken.

Listendarstellung

Die erste Zahl ID: XXXXX ist eine systemin-
tern vergebene Identifikationsnummer, die nicht

Zur listenansicht wechseln

Zur lconansicht wechseln

ID: 021786

5 Elemente

Clemente einer Gruppe in der Listenansicht

Objekt -
Objekt -
Objekt Wittkower 2
Objekt Wittkower 1
Objekt -

(1)
(1)
(1)
(1)
(1)
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verandert werden kann. Die zweite Spalte gibt
an, von welcher Art der Typ des Elements ist.
Die dritte Spalte gibt an, wieviele Ansichten das

Objekt (bzw. Ebenen bei Ansichten und Elemente
bei Gruppen) gespeichert hat.

€in neues Objekt erzeugen

Klicken Sie auf das Zahnrad unter dem Bereich
JInhalt“ und wihlen Sie im Kontextmeni ,,Neu“
> ,Neue Objekthiille“. Alternativ klicken Sie mit
der rechten Maustaste auf den Bereich ,Inhalt“
und wihlen Sie im Kontextmenii ,,Neu®“ > ,Neue
Objekthiille“. Eine neue leere Objekthiille wird in
der ausgewihlten Gruppe angelegt und automa-
tisch ge6ffnet. Es erscheint ein Objekt-Editor in
einem neuen Fenster, in dem Sie die Metadaten,
Ansichten und Inschriften des Objekts bearbei-
ten konnen. Nihere Informationen zum Objekt-
Editor finden Sie im Kapitel 6 ,,Objekt-Editor®.

€lemente aus einer Gruppe in eine andere
Gruppe verschieben (ein oder mehrere €lemente)

Klicken Sie im Bereich Inhalt das Element an, das
Sie verschieben mochten. Halten Sie die Maustaste
gedriickt, bis Sie das Element auf die Gruppe im

& Objekt (gine Ansicht) |

E Objekt (3 Ansichten) |

E Objekt (zine Ansicht) |

The Ja bbe rwocky I

E Objekt (zine Ansicht) |

E Objekt (zine Ansicht) |

iMDI’iDEErDI‘iS Light Echo

Helix Nebula

LT

E Objekt (zine Ansicht) |

E Objekt (zine Ansicht) |

& Objekt (eine Ansicht)

14 Elemente

>

€lemente einer Gruppe in der Iconansicht.
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Bereich ,,Gruppen® gezogen haben und lassen Sie
die Maustaste dann los.

Mehrere Elemente: Mit A (STRG+A) wah-
len Sie alle Elemente aus. Alternativ konnen Sie
eine Reithe von Elementen durch Halten der Shift-
Taste markieren. Klicken Sie dazu auf das erste
Element, das Sie markieren mochten, halten Sie
anschliessend die Shift-Taste gedriickt und klicken
auf das letzte auszuwahlende Element. Um meh-
rere aber nicht alle Elemente anzuwahlen, halten
Sie 3 (STRG) gedriickt, wihrend Sie beliebige

FElemente mit der linken Maustaste markieren.

€lement aus einer Gruppe in eine andere
Gruppe kopieren (ein oder mehrere €lemente)

Klicken Sie im Bereich Inhalt das Element an, das

Sie verschieben mochten. Halten Sie die Maustaste

und gleichzeitig \° (Alt) gedriickt, bis Sie das

Element auf die Gruppe im Bereich ,,Gruppen®
gezogen haben und lassen Sie die Maustaste dann

los. Mit mehreren Elementen verfahren Sie wie im

oberen Abschnitt ,,Elemente aus einer Gruppe in

eine andere Gruppe verschieben “ beschrieben.
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Neue Gruppe mit Auswahl (ein
oder mehrere €lemente)

Klicken Sie im Bereich , Inhalt“ auf das Element
mit der rechten Maustaste und wihlen Sie im
Kontextmenii ,,Neue Gruppe mit Auswahl®. Es
wird eine neue Gruppe erstellt und das Element
in die neue Gruppe kopiert. Die Zuordnung zur
urspriinglichen Gruppe bleibt dabei erhalten. Mit
mehreren Elementen verfahren Sie wie im oberen
Abschnitt ,Elemente aus einer Gruppe in eine an-
dere Gruppe verschieben® beschrieben.

€lemente innerhalb einer Gruppe sortieren

Wihlen Sie ein Element einer Gruppe im Bereich
»Inhalt“ aus und halten Sie die Maustaste ge-
driickt. Nun konnen Sie das Element inner-
halb des Bereiches ,Inhalt“ zwischen den ande-
ren Elementen durch hin- und herziehen beliebig
platzieren. Das Sortieren ist sowohl in der Icon-
als auch in der Listendarstellung moglich. Mit
mehreren Elementen verfahren Sie wie im oberen
Abschnitt ,,Elemente aus einer Gruppe in eine an-
dere Gruppe verschieben® beschrieben.
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€lemente aus Gruppen I6schen
(ein oder mehrere €lemente)

Mochten Sie ein Element aus einer Gruppe 16-
schen, ohne es aus dem Projekt zu entfernen bzw.
in den Papierkorb zu legen, klicken Sie im Bereich
,Inhalt auf das Element mit der rechten Maustaste
und wihlen Sie im Kontextmeni ,Auswahl aus
der Gruppe entfernen®. Falls das Element nur in
dieser Gruppe eingeordnet war, wird es nun in
der Gruppe ,,Import“ aufgelistet.

Mit mehreren Elementen verfahren Sie wie im
oberen Abschnitt ,,Elemente aus einer Gruppe in
eine andere Gruppe verschieben® beschrieben.



Einleitung

Miznoleishe

Gruppentbrowssr

Text-€ditor |

Extame AL

Cibjekt-Editor

chenen-Sditor

Anbicrg

Der -Editor dient dazu Projekttexte zu ver-
fassenzwelche normalerweise Anmerkungen zu
dem aktuellen Projekt enthalten.

Text-€ditor 6ffnen

Um einen neuen Projekttext anzulegen und zu edi-
tieren, Offnen Sie zuerst einen Gruppenbrowser,
indem Sieim Kontextmenti ,,Werkzeuge“ > ,,Neuer
Gruppenbrowser” auswihlen oder 31 (STRG+1)
tippen. Klicken Sie nun auf das Zahnrad unter dem
Bereich ,, Inhalt“ und wihlen Sie im Kontextmenti
»~Neu“ > ,Neuer Projekttext...“. Alternativ kli-
cken Sie mit der rechten Maustaste auf den Bereich
JInhalt“ und wahlen Sie im Kontextment ,,Neu“
> ,Neuer Projekttext...“. Der Text-Editor wird in
einem neuen Fenster gedffnet. Um einen beste-
henden Projekttext zu bearbeiten, wihlen Sie ithn
im Gruppenbrowser aus und 6ffnen den Text-
Editor durch einen Doppelklick mit der linken
Maustaste auf den gewiinschten Text.

e00 Texteditor (T20825)

Text bearbeiten

Eigenschaften

Sprache: [ Deutsch

Titel

Texteditorfenster33 1/3

Inhalt

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam
nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna aliquyam

erat, sed diam voluptua.

£ —
ID: T20825

Der Texteditor
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Etwas missverständlich ausgedrückt, wie ich finde. Vielleicht besser:
Der Text-Editor dient dazu Projekttexte zu verfassen, die sich auf das ganze Projekt beziehen können, und nicht nur auf einzelne Objekte oder Ansichten, wie z.B. eine Literaturliste oder ein Einführungstext.


Einleinmg

Menilziste

Gruppentrowser

Text-Editor |

Externe LA

Objeskt-Cditar

Ehanen-Editorn

Anbianeg

Sprache festlegen

Mit dieser Option konnen Sie festlegen, in wel-
cher Sprache Sie den Titel und Inhalt des Textes
verfassen mochten. Nihere Informationen, wie
Sie verschiedene Sprachen in die Sprachauswahl
hinzuftigen, finden Sie im Kapitel 2 im Abschnitt
»Projektsprachen®.

Titel festlegen

Legen Sie in diesem Feld den Titel des eingegebe-
nen Textes fest.

Inhalt

In diesem Feld konnen Sie beliebige Texte in be-
liebiger Lange verfassen. Dabei konnen Sie zwi-
schen den Fonteigenschaften ,Fett, ,Kursiv,
,Unterstrichen® und ,, Text als Link“ wahlen. Bitte
beachten Sie, dass es nur einen vorgegebenen Font
gibt, den Sie nicht verindern konnen. Beachten
Sie bitte auch, dass Sie die Fonteigenschaften nicht
miteinander kombiniert verwenden konnen.

Text als Link markieren (Hyperlink)

Wenn Sie eine Text verfasst haben, der auf ein
anderes Element verweisen soll, gehen Sie so



vor, wie im Abschnitt ,Text als Link markieren
Einleitung (Hyperlink)“ im Kapitel 3 beschrieben.

231 V20308

Alles zurUcksetzen Klicken auf das Feld ,Link 1&schen” ent-
fernt den link zu dem €lement, das im
Linkfeld angegeben ist.

Mienileiste

Wenn Sie Anderungen vorgenommen haben, kén-
nen Sie mit dem Symbol ,Alles zurtcksetzen®
alle Anderungen verwerfen. Es wird der letzte
Speicherzustand wiederhergestellt. Bitte beach-
ten Sie, dass dieser Schritt nicht riickgingig ge-
macht werden kann.

Speichern ll ,

Obiekt-Cdlitor Wenn Sie den Text-Editor wechseln, werden Sie Das Symbol ,Ainderungen zuricksetzen’
gefragt, ob Sie Thre Anderungen speichern méoch-
ten. Sie kdnnen auch vorher speichern, wenn Sie

auf das Symbol ,,Speichern® klicken.

Anbiang H

Gruppenbrowser

Text-Editor |

Exrarng LA

Ehenen-Sditor

Das Symbol ,Speichern’
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Sie konnen externe Webinhalte verlinken, indem
Sie den URL-Editor verwenden.

URL-€ditor 6ffnen

Wenn in der Gruppe eine neue externe URL
angelegt werden soll, offnen Sie zuerst ei-
nen Gruppenbrowser, indem Sie im Ment
~Werkzeuge® > ,Neuer Gruppenbrowser” aus-
wihlen oder 31 (STRG+1) tippen. Klicken Sie
nun auf das Zahnrad unter dem Bereich Inhalt
und wihlen Sie im Kontextment ,,Neu“ > , Neue
externe URL...“ . Alternativ klicken Sie mit der
rechten Maustaste auf den Bereich Inhalt und
wahlen Sie im Kontextment ,Neu“ > , Neue ex-
terne URL...“. Der URL-Editor wird in einem
neuen Fenster geoffnet. Fligen Sie im Feld URL
die Adresse einer Webseite ein, die Sie verlinken
mochten.

Mochten Sie eine bestehende externe URL be-
arbeiten, klicken Sie im Bereich ,Inhalt“ des
Gruppenbrowsers auf eine bestchende URL dop-
pelt, und der URL-Editor &ffnet sich.

‘e%
URL bearbeiten

Eigenschaften
URL

http:/ /www.pynchon.pomona.edu/cl49/index.html

Titel

Crying of Lot 49

Letzter Zugriff

29.11.2008

Link zu Pynchon

[v]

ID: U22767

Der URL-Editor
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URL
Geben Sie in dieses Feld den Hyperlink ein.

Titel

Geben Sie in dieses Feld einen optionalen Titel fiir
die verlinkte Webseite ein.

Letzter Zugriff

In diesem Feld konnen Sie beliebige Texte in be-
liebiger Lange verfassen. Dabei konnen Sie zwi-
schen den Fonteigenschaften ,Fett, ,Kursiv
,Unterstrichen und ,Text als Link“ waihlen.
Bitte beachten Sie, dass Sie es nur einen vor-
gegebenen Font gibt, den Sie nicht verindern
konnen. Beachten Sie bitte auch, dass Sie die
Fonteigenschaften nicht miteinander kombiniert
verwenden konnen.

Text als Link markieren (Hyperlink)

Wenn Sie im Bereich ,Letzter Zugriff“ einen Text
verfasst haben, der auf ein anderes Element ver-
weisen soll, gehen Sie so vor, wie im Abschnitt
»1lext als Link markieren (Hyperlink)“ im Kapitel
3 beschrieben.

51 (V20308

Hlicken auf das Feld Llink l6schen™ ent-
fernt den Link zu dem €lement, das im
Linkfeld angegeben ist.



Alles zurUcksetzen

Cinleitung Wenn Sie Anderungen vorgenommen haben, kén-
nen Sie mit dem Symbol ,Alles zurtcksetzen®
Menbleistz alle Anderungen verwerfen. Es wird der letzte
Speicherzustand wiederhergestellt. Bitte beach-
R ten Sie, dass dieser Schritt nicht riickgiangig ge- 1:
macht werden kann. Das Symbol ,Anderungen zuriicksetzen'
fexteier Speichern
Wenn Sie den URL-Editor schlieflen, werden Sie
Sxterne VAL | gefragt, ob Sie Thre Anderungen speichern méch-
ten. Sie konnen aber auch vorher speichern, wenn IE
Objekt-Editor Sie auf das Symbol ,,Speichern” klicken. Das Symbol ,Speichern’

Enanen-Sditorn

Anbicang
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In diesem Abschnitt lernen Sie den Editor fiir
Objekte und seine Funktionen kennen.

Der Objekt-Editor dient dazu, fir Objekte
Ansichtenzuerstellenund zuverwalten. Ansichten
konnen Bilder, Inschriften, Tone oder jede andere
beliebige Datei sein. Jedoch kénnen nur Bilder und
Inschriften bearbeitet werden. Nativ unterstiitzte
Dateiformate sind JPEG, GIF, PNG und TIFF.
Bitte beachten Sie auflerdem, dass Inschriften im
Editor selbst erzeugt werden, Dateien werden
aus der HyperImagedatenbank geladen. Wie Sie
Dateien in Thr Projekt laden, lesen Sie in Kapitel 2
im Abschnitt ,Repository Import...“ nach.

Der Objekt-Editor ist ip=qrei Bereiche einge-
teilt: ,,Objekt Ansichterr; ,,Ansicht Details®
und ,,Eigensclg%jen Objekt“. Im Bereich
»Objektansichterr1st die Vorschau der verschiede-
nen vorhandenen Ansichten eines Objekts sicht-
bar (z. B. Bilder verschiedener Perspektiven eines
Motivs, Inschriften). Im Bereich Ansicht Details
hat man die Auswahl zwischen der ,Vorschau®
der jeweiligen Ansicht und den ,Eigenschaften®,


carmenwedemeyer
Notiz
entspricht nicht dem Text im Editor. Dort steht:
Objekt Eigenschaften

carmenwedemeyer
Notiz
muß heißen:
Objekt Ansichten


Das Objekt-€ditor-Fenster

Schwarzer Rand

markiert diese

Ansicht als Stan-
dardansicht des

Objektes

Bereich ,Ob-
jekt Ansichten”

In der
Ansicht vor-
handene
Vorschau cbenen
der aus-
gewahlten
Ansicht

Schaltfla-
che zum

Umschalten

auf €igen-

schaften der
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Bereich
JAnsicht
Details”

ein-/aus-
blenden

|

Metadaten

Flexible
Metada-
ten

Sprache
der Meta-
daten

Bereich
,Objekt

€igen-

schaften”

y Objekt Eigenschaften
" ~Objekt Metadaten
Ausge- Sprache: [ Deutsch H
wahlte —
Ansicht in ¥ Dublin Core Legady Set i
Form eines ~Mitwirkende / Mitwirkender Regler zum
. Bereiche
Objekts -
| vergrofiern
~Geltungsbereich
:Jn;;h::;:mnl = “|'||rUrheberin { Urheber
Unerkldrliches und
eine Gedichtzeile von |
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~Zeitangabe
~Beschreibung
Inschift aus Goethe:
Besinjungsobjekte L .
E;EE: ;Ills"I ma b ~Format 184
E 4|Angichten m ID: V19950 - 1137#1122 px - 2 Ebenen [9] H ID: 019949
| |
‘ Gréfie desin Schalt: atenbank 1D des €le-
Optionsm@nu Hn_ Cbe- d@r Ansicht ﬂOClb@ ments
<ichten/Zahnrad . vorhandenen .Z0urick-
neneditor ) . .
) Bildes setzen Schaltfla-
&ffnen Anzahl der )
Ansich vorhande- che .Spei- €cke zum Ska-
nsicht in " )
Form einer nen Cbenen chern lleren
Inschrift in dieser

Ansicht
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d. h. Metadaten, Ansicht. Der Bereich
»Eigenschaften Objekv—enthilt die Felder fur die
Metadaten des Objekts selbst.

Objekt-€ditor 6ffnen

Um ein neues Objekt anzulegen und zu bearbei-
ten, 6ffnen Sie zunichst einen Gruppenbrowser,
indem Sie im Meni ,Werkzeuge® > ,Neuer
Gruppenbrowser...“  auswihlen oder 381
(STRG+1) tippen. Klicken Sie auf das Zahnrad
unter dem Bereich ,Inhalt“ und wihlen Sie im
Kontextmentii ,Neu“ > ,Neue Objekthille...“ .
Alternativ klicken Sie mit der rechten Maustaste
auf den Bereich ,Inhalt“ und waihlen Sie im
Kontextmentii ,Neu” > ,Neue Objekthtlle...” .
Der Objekt-Editor wird in einem neuen Fenster
geoffnet.

Um ein bestehendes Objekt zu bearbeiten, wih-
len Sie es im Gruppenbrowser aus und 6ffnen den

Objekt-Editor durch einen Doppelklick mit der
linken Maustaste auf das gewtlinschte Objekt.

& Objekt (eine Ansicht)

Ausgewadhltes Objekt (erkenn-
bar am gelben Rahmen). Die
Titelleiste  eines  Thumbnails
enthalt die Art des €lements
und Anzahl der vorhandenen
Ansichten (in diesem Beispiel
handelt es sich um ein Objekt
mit einer vorhandenen Ansicht),
Die untere Leiste nennt den Titel
des €lements.


carmenwedemeyer
Notiz
Objekt Eigenschaften
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Bereich ,,Objekt Ansichten™

Standardansicht

Sie konnen eine Ansicht wihlen, die im
Gruppenbrowser und in den Objektthumbnails
als Ansicht des Objekts angezeigt werden soll.
Wihlen Sie im Bereich ,,Objekt Ansichten” eine
Ansichtaus, klicken Sie unter dem Bereich ,,Objekt
Ansichten” auf das Zahnrad und wihlen Sie im
Kontextmeni  ,,Standardansicht®.  Alternativ
konnen Sie das Objekt auswihlen, mit der rech-
ten Maustaste das Kontextment und die Option
»Standardansicht“ wahlen.

Die Standardansicht wird im Objekt-Editor
durch einen schwarzen Rahmen um die ent-
sprechende Ansicht gekennzeichnet. Um die
Standardansicht wieder zu entfernen, wihlen
Sie die Standardansicht des Objektes aus und
wiahlen Sie im Kontextmenii erneut die Option
., Standardansicht®.

Hinweis: Sollten Sie fiir ein Objekt keine
Standardansicht festgelegt haben, so wird die erste
Ansicht des Objektes in der Liste zur Vorschau
verwendet.

Objekt Ansichten Ansicht C

I

Inschrift: -
Umarmungen,
Unerklirliches und
gine Gedichtzeile von
R.M.R.

L
Bereich ,Objekt Ansichten” im Objekteditor mit
gebdffnetem HontextmenU (unten), erreichbar
mit der rechten Maustoste. Der gelbe Rah-
men um eine Ansicht bedeutet, dass diese
aktuell ausgewadnhlt ist
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Neue Inschrift

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den
Bereich ,,Objekt Ansichten oder mit der linken
Maustaste auf das Zahnrad unter dem Bereich und

wiahlen Sie im Kontextment die Option ,Neue
Inschrift®.

Papierkorb

Sie konnen einzelne Ansichten 10schen, indem
Sie die Ansicht im Bereich ,,Objekt Ansichten”
markieren und unter dem Bereich das Zahnrad
anklicken und im Kontextmeni ,Element in
den Papierkorb® wihlen. Die Ansicht wird
in den Papierkorb verschoben, der tiber den
Gruppenbrowser im Bereich ,Gruppen® er-
reichbar i1st. Nahere Informationen zum Thema
Papierkorb finden Sie im Kapitel 3 im Abschnitt
»Papierkorb®.

Ansichten sortieren

Wihlen Sie eine Ansicht eines Objekts im Bereich
»Objekt Ansichten® aus und halten Sie die
Maustaste gedriickt. Nun kdnnen Sie die Ansicht
durch hin- und herziehen im Bereich ,Objekt
Ansichten® positionieren.
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Ansicht einem anderen Objekt oder
einer anderen Gruppe zuordnen

Offnen Sie einen weiteren Objekt-Editor des
Objekts, dem Sie eine Ansicht zuordnen moch-
ten. Wihlen Sie eine Ansicht eines Objekts im
Bereich ,,Objekt Ansichten® aus, halten Sie die
Maustaste gedriickt und ziehen Sie die Ansicht
in den Bereich ,,Objekt Ansichten des Objekts,
dem Sie die Ansicht zuordnen. Ebenfalls kann
man ausgewahlte Ansichten aus der Liste per Drag
and Drop in eine Gruppe legen. Offnen Sie dazu
den Gruppenbrowser und ziehen Sie die Ansicht
in die entsprechende Gruppe.

Beachten Sie bitte, dass eine Ansicht nur einem
Objekt zugeordnet sein kann, die Ansicht daher
verschoben aber nicht kopiert wird.

Bereich ,,Ansicht Details"

Vorschau

In der Vorschau erscheint die Ansicht, die Sie im
Bereich ,,Objekt Ansichten® gewahlt haben.

Wenn Sie eine Bildansicht des Objekts gewahlt
haben, die bereits Ebenen mit Polygonen ent-
halt, konnen Sie diese Polygone nicht nur in



der Vorschau sehen, sondern Verlinkungen der
Einleitung Polygone mit anderen Elementen in der Vorschau
bearbeiten, ohne den Ebenen-Editor zu offnen.

Miendleists

€lemente mit €bene verlinken (Quicklink)

Ziehen Sie dazu das Element (z. B eine Ansicht
oder ein anderes Objekt) auf ein Polygon der
Ebene, mit der Sie das Element verlinken moch-

Gruppentrowser

Ansicht Details

—[ Vorschau | Eigenschaften ]

et Eclter ten. Wenn der schwarze Pfeil erscheint, lassen Sie
die Maustaste los. Die Ebene des Polygons und
Exteme LA das Element sind nun miteinander verlinkt.
Bl Ebene "L1995T"
Ot e Jnweiel oftnen .
Klicken Sie dazu mit der rechten Maustaste auf :
oo das Polygon einer Ebene, deren Link Sie editie- o femer
ren mochten und wihlen Sie im Kontextment die
. Option ,Linkziel 6ffnen®. Das mit der Ebene des
MACnG

Polygons verlinkte Element wird in einem neuen

Objekt-Editor gedffnet.

Linkziel 16schen

Klicken Sie dazu mit der rechten Maustaste auf ID: V19950 - 1137*1122 px - 2 Ebenn
das Polygon der Ebene, deren Link Sie editieren N _ _ R

. h d hl Sie K . d HontextmenU im Bereich ,Ansicht Details” des
mochten und wahlen Sie 1m ontextmenu die Objekteditors, erreichbar mit der rechten
Option > , Linkziel 16schen®. Maustoste.
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€benen-Editor 6ffnen

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf
ein Polygon einer Ebene und wihlen Sie im
Kontextmenu , Ebene editieren® oder klicken
Sie unter dem Bereich , Ansicht Details“ die
Schaltfliche ,Ebenen bearbeiten®.

€igenschaften

Hier konnen Sie die Eigenschaften der Ansicht
bearbeiten.

Sprache festlegen

Mit dieser Option konnen Sie festlegen, in welcher
Sprache Sie die Metadaten im Bereich ,, Ansicht
Details“ verfassen mochten, bei Inschriften ist
dies die Sprache, in der die Inschrift eingege-
ben wird. Nahere Informationen, wie Sie ver-
schiedene Sprachen in die Sprachauswahl hin-
zufligen, finden Sie im Kapitel 2 im Abschnitt
»Projektsprachen®.

Titel vergeben (nur Ansicht Bild)

Jede Bildansicht kann ihren eigenen Titel erhal-
ten. Geben Sie dazu im Bereich ,Eigenschaften®
in das Feld , Titel den gewiinschten Titel ein.

Schaltflache ,€beneneditor” offnen”



Bildnachweis einfugen (nur Ansicht Bild)

Cinleitung Sie haben die Moglichkeit, fur jede Bildansicht ei-
nen Bildnachweis zu liefern. Geben Sie dazu im
Menileiste Bereich , Eigenschaften“indasFeld ,,Bildnachweis®
die Bildquelle ein.
Gruppentrowser Anmerkungen (nur Ansicht Bild)

In diesem Feld konnen Sie beliebige Texte in be-
Text-€clter liebiger Lange verfassen. Dabei konnen Sie zwi-
schen den Fonteigenschaften ,Fett, ,Kursiv
,Unterstrichen und ,Text als Link“ waihlen.
Bitte beachten Sie, dass Sie es nur einen vor-
gegebenen Font gibt, den Sie nicht verindern
konnen. Beachten Sie bitte auch, dass Sie die
Fonteigenschaften nicht miteinander kombiniert
€benen-Editor verwenden konnen.

Exrermne LA

Objekt-Editor

Text als Link markieren (Hyperlink)

Antiang

Wenn Sie einen Text verfasst haben, der auf ein 3| (V20308
anderes Element verweisen soll, gehen Sie so , —
.. . . . Hlicken auf das Feld ,Link l6schen™ ent-
vor, wie im Abschnitt ,Text als Link markieren fornt den Link 20 dem Element. das im
(Hyperlink)“ in Kapitel 3 beschrieben. Linkfeld angegeben ist.

€benen-Editor aufrufen (nur Ansicht Bild)

Wenn Sie eine Bildansicht des Objekts gewahlt
haben, klicken Sie auf das Symbol ,,Ebenen bear-
beiten“ unter dem Bereich ,, Ansicht Details“. Der
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Ebenen-Editor der entsprechenden Ansicht wird
geoffnet. Alternativ konnen Sie auch auf eine
Ansicht aus der Ansichtenliste doppelklicken.

Inhalt des Objekts b@schr@ib@%r Ansicht Inschrift)

Wenn Sie eine Inschrift gewahlt haben, konnen Sie
im Feld ,Inhalt“ des Karteireiters ,,Eigenschaften®
den Text der Inschrift bearbeiten.

Text als link markieren (Hyperlink)

Diese Funktion entspricht der Funktion , Text als
Link markieren (Hyperlink)“ in Kapitel 3.

Bereich ,,Objekt €igenschaften”

Flexible Metadaten

Metadaten eines Objekts konnen flexibel verwaltet
werden. Dies bedeutet, dass es keine vorgegebenen
Metadatenfeldergibt,SiesichjedochMetadatensets
zusammenstellen und in das Projekt importieren
konnen. Nihere Informationen dazu finden Sie
im Kapitel 2 im Abschnitt ,,Projekt Templates®.
Die im Projekt festgelgten Metadatensets sind
sind fiir alle Objekte gleich.


carmenwedemeyer
Notiz
Die Überschrift ist so irreführend. Hier soll nicht der Inhalt des Projekts beschrieben werden, sondern eine auf dem Objekt vorhandene Inschrift in ihrer Transkription eingetragen werden.

carmenwedemeyer
Eingefügter Text
g
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Stammdaten

Stammdaten sind Teil der flexiblen Metadaten.
Sie sind bei jedem Objekt vorhanden und in je-
dem Projekt gleich.

Notiz
In dem Feld ,Notiz

Anmerkungen verfassen.
ol  bschmitt dieses Kanitols.
Zusalz

Wenn Objekte mit Datenfeldern in das Projekt
importiert wurden, die mit dem vorhandenen
Metadatenset nicht ubereinstimmen, werden die
nicht passenden Felder hier aufgelistet. Zusitzlich
konnen Sie die Daten wie #1 in jedem mehrzei-
ligen Feld bearbeiten. Siehe , Anmerkungen® im
oberen Abschnitt dieses Kapitels.

connen Sie  private

Alles zurUcksetzen

Wenn Sie Anderungen vorgenommen haben, kén-
nen Sie mit dem Symbol ,Alles zurticksetzen®
alle Anderungen verwerfen. Es wird der letzte
Speicherzustand wiederhergestellt. Bitte beach-
ten Sie, dass dieser Schritt nicht riickgingig ge-
macht werden kann.

Das Symbol ,Anderungen zuricksetzen"


carmenwedemeyer
Durchstreichen

carmenwedemeyer
Notiz
Diesen Punkt müssen wir diskutieren. In jedem Fall wäre es besser hier zu schreiben:
In dem Feld "Notiz" können Sie Nachrichten für die projektinterne Kommunikation ablegen.

carmenwedemeyer
Durchstreichen


Speichern

Einleitng

Wenn Sie das Fenster schlieffen, werden Sie ge-
fragt, ob Sie Thre Anderungen speichern moch-
Menbleists ten. Sie konnen auch vorher speichern, wenn Sie

auf das Symbol ,,Speichern” klicken.

Gruppentrowser

Das Symbol ,Speichern”

Text-£dlitor

Extarnz LA

Objekt-Editor

Enanen-Sditorn

Anbicang
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In diesem Kapitel lernen Sie die Funktionen des
Ebenen-Editors kennen.

Der Ebenen-Editor erméglicht es Thnen, Bereiche
eines Bildes verschiedenfarbig zu markieren, in-
dem Sie Polygone innerhalb verschiedener Ebenen
zeichnen. Dabei kénnen Ebenen mehrsprachige
Metadaten bestehend aus einem Namen und einer
Anmerkung haben sowie mit beliebigen anderen
Elementen des Projektes verlinkt sein. Diese Links
werden durch Klick auf die Polygone der Ebene
im HyperImage-Reader bzw. in der Vorschau des
Objekt-Editors aufgerufen (Doppelklick oder
rechte Maustaste).

€benen-E€ditor 6ffnen

Markieren Sie im Gruppenbrowser ein Objekt
und o6ffnen Sie den Objekt-Editor. Klicken Sie
unter dem Bereich ,Ansicht Details“ auf das
»~Ebenen bearbeiten“-Symbol. Alternativ kdnnen
Sie auch mit der rechten Maustaste auf ein vor-
handenes Polygon klicken und im Kontextment

Schaltflache ,€beneneditor” 6ffnen”
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»Ebene editieren” wihlen oder im Bereich ,,Objekt
Ansichten auf die Ansicht doppelt klicken.

Der Ebenen-Editor ist in drei Bereiche eingeteilt:
,Ebenen®, ,Bereiche zeichnen“ und ,Ebenen
Eigenschaften®. In ,Ebenen“ konnen Sie sehen,
wieviele Ebenen in welcher Farbe das Bild hat und
konnen dort die einzelnen Ebenen anwahlen. Der
Bereich ,Bereiche zeichnen® ist der Polygoneditor
und das Kernstiick des gesamten HI-Editors. In
»Ebenen Eigenschaften” konnen Sie die Metadaten,
Links und Farben der Ebenen bearbeiten.

Bereich ,Ebenen"

€benen erstellen

Klicken Sie unter dem Bereich ,Ebenen® auf das
»Hinzufigen“-Symbol. Es wird eine neue Ebene
mit einem vorausgewahlten Titel hinzugefigt,
die Sie nun bearbeiten konnen. Alternativ klicken
Sie mit der rechten Maustaste auf den Bereich
,Ebenen“ und wihlen im Konextmenu ,Neue

Ebene*.

Ebenen | | Bereiche z
IR | ||

Optionen:

[% Neue Ebene
Aktuelle Ebene ldschen

Zoom: 9,

HontextmenU im Bereich ,€benen” im
€beneneditor, erreichbar mit der rech-
ten Maustaste



€Ebene auswahlen
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Waihlen Sie im Bereich ,,Ebenen eine Ebene aus,
indem Sie die entsprechende Ebene anklicken.
Merileiste Wenn Sie bereits Polygone gezeichnet haben, kon-
nen Sie Ebenen auch tiber einzelne Polygone aus-
Gruppantrowsar wihlen, indem Sie im Bereich ,,Bereiche zeichnen®
ein Polygon anklicken und dann mit der rechten
Maustaste im Kontextmenti ,,Polygonebene” aus-
wihlen. Die Polygone der aktuell ausgewihlten
Ebene werden, solange sich Thre Maus nicht in-
nerhalb des Fensters ,,Bereiche zeichnen® befindet,
durch einen leuchtenden Rand hervorgehoben.

Text-Eclitor

Exrarne AL

Objekt-Cditar

€benen sortieren

mf--emw: Sie konnen die einzelnen Ebenen sortieren, in-
dem Sie auf den Namen einer Ebene im Bereich
,Ebenen® klicken und wahrend Sie die Maustaste
festhalten, die Ebene an die gewtinschte Position
in der Liste ziehen.

Artiaing

€benen in andere Ansicht kopieren

Sie konnen die einzelnen Ebenen in andere
Ansichten kopieren. Offnen Sie die Ansicht, in
die die Ebene kopiert werden soll in einem neuen
Ebenen-Editorfenster. Sie kopieren die Ebene,
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indem Sie auf den Namen der zu kopierenden
Ebene im Bereich ,,Ebenen® klicken und wahrend
Sie die Maustaste festhalten an die gewtiinschte
Postion in der Liste des anderen Objekts zie-
hen. Dabei werden sowohl alle Polygone als auch
die Ebenenfarbe und Transparenzeinstellungen
kopiert.

€benen in Gruppen legen

Sie konnen Ebenen wie alle anderen Elemente
auch per Drag and Drop in eine Gruppe ziehen.

Offnen Sie einen Gruppenbrowser und wih-
len Sie im Ebenen-Editor im Bereich ,,Ebenen®
die Ebene aus, die Sie in eine Gruppe kopieren
mochten. Ziehen Sie die Ebene aus dem Ebenen-
Editor auf das Gruppenbrowserfenster und in den
Bereich ,,Gruppen auf die gewiinschte Gruppe
und lassen Sie die Maustaste los.

€benen l6schen

Wihlen Sie die entsprechende Ebene im Bereich
,Ebenen“ aus und klicken Sie auf das ,,Entfernen“-
Symbol unter dem Bereich ,,Ebenen®. Alternativ
klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den
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Bereich ,,Ebenen” und wihlen im Kontextmeni
,Aktuelle Ebene loschen®.

Bereich ,,€benen €igenschaften”

Hier konnen Sie verschiedene Eigenschaften der
Ebenen bearbeiten.

Linkziel

In diesem Fqg:ger konnen Sie einzelne Ebenen
verschiedener—Bilder mit beliebigen Elementen
Thres Hyperlmage-Projektes verlinken.

€benen miteinander verlinken

Offnen Sie die verschiedenen Bilder jeweils in
einem Ebenen-Editor. Wihlen Sie im Bereich
,Ebenen“ die Ebene, mit der eine andere Ebene ei-
nes anderen Bildes verlinkt werden soll. Wihlen
Sie nun in dem Ebenen-Editor, in dem sich die
zu verlinkende Ebene (,Linkziel“) befindet,
diese Ebene aus und halten Sie die Maustaste ge-
drickt, wahrend Sie die zu verlinkende Ebene in
den Linkzielbereich des ersten Ebenen-Editors
ziehen. Jetzt konnen Sie die Maustaste loslassen.
Die beiden Ebenen sind nun miteinander ver-
linkt. Dies konnen Sie fir beliebig viele Ebenen


carmenwedemeyer
Notiz
geht das nicht auch für Ebenen auf dem gleichen Bild? War jedenfalls `mal so gedacht, meine ich.
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wiederholen. Sollte die gewlinschte Ebene in einer
Gruppe liegen (siehe oben), dann kénnen Sie na-
turlich diese Ebene direkt aus der Gruppe in den
Gruppenbrowser ziehen und mit der aktuell ge-
wihlten Ebene verlinken.

€benen mit Bildern verlinken

Offnen Sie das Bild, in dem Sie einen Link set-
zen mochten, in einem Ebenen-Editor. Das zu
verlinkende Bild offnen Sie entweder in dem
Gruppenbrowser, wo es im Bereich ,Inhalt”
sichtbar ist oder Sie 6ffnen es in einem Objekt-
Editor, wo es im Bereich ,,Objekt Ansichten® als
Bild sichtbar ist.

Waiahlen Sie das Bild aus und halten Sie die
Maustaste gedriickt, wihrend Sie das Bild auf den
Bereich Linkziel ziehen. Lassen Sie die Maustaste
nun los. Die Ebene und das Bild sind nun mitein-
ander verlinkt.

Linkziel 6ffnen

Klicken Sie mit der rechten Maustaste im Bereich
»~Ebenen-Eigenschaften” auf das Linkziel, das Sie
offnen mochten und wihlen Sie ,,Linkziel offnen®.
Das Linkziel wird in einem neuen Ebenen-Editor
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geoffnet. Alternativ konnen Sie auch mit der lin-
ken Maustaste auf das Linkziel doppelklicken.

Linkziel 16schen

Klicken Sie mit der rechten Maustaste im Bereich
»~Ebenen-Eigenschaften” auf das Linkziel, das Sie
loschen mochten und wahlen Sie ,Link entfer-

<«

nen .

€Ebenen-Farbe

Um die Ebenen visuell schnell unterscheiden zu
konnen, besteht die Moglichkeit, die Ebenen un-
terschiedlich einzufarben.

€benen eine Farbe zuordnen

Waihlen Sie im Bereich ,, Ebenen” eine Ebene aus.
Gehen Sie nunim Bereich ,,Ebenen-Eigenschaften®
in das Ment ,,Farbe“. Unter Umstinden sind von
anderen Teilnehmern des Projektes bereits ver-
schiedene Farben definiert. Sie konnen sich je-
doch auch eigene Farben definieren, indem Sie
»Farbe“ > ,Eigene...“ auswihlen. Haben Sie eine
Farbe gewiahlt, wird diese automatisch in einem
Farbfeld des Farbwahldialogs (,,Zuletzt benutzt®)
abgelegt und bleibt in diesem Feld solange bis der
Editor beendet wird.

Vorschau

.
D Beispieltext Beispieltext

f—ﬁk—a ( Abbrechen ) ( Zuriicksetzen )

€ine Farbe aus dem farbspektrum wahlen
oder direkt Werte fur Rot, Grun und Blou oder
Werte fir Helligkeit (Brightness), Sattigung
(Saturation) und Farbton (Hue) eingeben

[ Farbproben  Hse | RGB |

Vorschau

.
D Beispieltext Beispieltext

E oK ) (Abbrechen ) (Zuriicksetzen )

Dialog: Werte fur Rot, Grun und Blau eingeben
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€ine neue fFarbe in die Bibliothek legen

Wenn die Farbe, die Sie definiert haben, auch nach
erneutem Offnen des Editors noch vorhanden
sein soll, um sie in Ebenen, Bildern oder Gruppen
wiederzuverwenden, konnen Sie diese Farbe in der
Farbbibliothek speichern. Eine Ubersicht iiber die
Farbbibliothek finden Sie oben in der Mentleiste
»Projekt® > ,Projektfarben/-polygone verwal-
ten...“. Nahere Informationen dazu finden Sie im
Kapitel 2 unter ,,Projektfarben/-polygone verwal-
ten...

Deckkraft der €bene festlegen

Benutzen Sie dazu im Bereich ,Ebenen-
Eigenschaften® den Regler ,,Deckkraft” oder ge-
ben Sie in das Feld direkt einen Prozentwert ein.

Metadaten
Sprache festlegen

Mit dieser Option kénnen Sie festlegen, in welcher
Sprache Sie die Metadaten der Ebene verfassen
mochten. Nihere Informationen, wie Sie verschie-
dene Sprachen in die Sprachauswahl hinzufiigen,
finden Sie im Kapitel 2 ,,Projekteinstellungen®.

.Q- O B " Ebenenfarbe auswahlen...
| Farbproben | HSB RGB!

Zuletzt benutzt:
(m

Vorschau

a - [l GBeispieltext Beispieltext

. u . Beispieltext Beispieltext -

E oK 3 [Abbrechen ) (Zuru:ksetzen )

4

Links aus den farbigen Feldern kbnnen bereits definierte Farb-
werte gewdhlt werden. Rechts daneben werden in diesen fFel-
dern die Farben abgeleqt, die zuletzt gewdahlt wurden. Sie blei-
ben solange der €ditor gedffnet ist anwdhlbar. Danach werden
die farbfelder zurickgesetzt.
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Cbenentitel festlegen

Geben Sie im Bereich ,,Ebenen-Eigenschaften in
das Feld ,Titel“ einen Namen ein. Haben Sie die
Standard-Projektsprache gewihlt, so erscheint
der Titel nach dem Speichern links in der Liste der
Ebenen sowie unter Thumbnails dieser Ebene.

Anmerkungen

In diesem Feld konnen Sie beliebige Texte in be-
liebiger Lange verfassen. Dabei konnen Sie zwi-
schen den Fonteigenschaften ,Fett, ,Kursiv
,Unterstrichen® und ,Text als Link“ waihlen.
Bitte beachten Sie, dass Sie es nur einen vor-
gegebenen Font gibt, den Sie nicht verindern
konnen. Beachten Sie bitte auch, dass Sie die
Fonteigenschaften nicht miteinander kombiniert
verwenden konnen.

Text als Link markieren (Hyperlink)

Wenn Sie eine Text verfasst haben, der auf ein
anderes Element verweisen soll, gehen Sie so
vor wie im Abschnitt , Text als Link markieren
(Hyperlink)“ im Kapitel 3 beschrieben.

Alles zurUcksetzen

Wenn Sie in einer Ebene Polygone und
Ebeneneigenschaften noch nicht gespeichert

Das Symbol ,Anderungen zuricksetzen"
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haben, konnen Sie mit dem ,,Alles-zuriicksetzen®-
Symbol alle Anderungen verwerfen. Es wird der
letzte Speicherzustand der Ebene wiederherge-
stellt. Bitte beachten Sie, dass dieser Schritt nicht
rickgingig gemacht werden kann.

Speichern

Jedes Mal, wenn Sie die Ebene wechseln, werden
Sie gefragt, ob Sie Thre Anderungen speichern
mochten. Sie kdnnen aber auch speichern, wenn
Sie unter dem Bereich ,Ebenen Eigenschaften®
auf das Symbol ,,Speichern® klicken.

<

Bereich , Bereiche zeichnen"

Polygone
Polygone dienen daﬁ%_j:inzelne Bildbereiche farb-

lich hervorzuheben.

Sie konnen Polygone auf einer Ebene zu belie-
big komplexen Formen kombinieren. Bitte beach-
ten Sie, dass zwei Gibereinander liegende Polygone
der gleichen Ebene sich gegenseitig ausloschen.
Der iberlappende Bereich wird transparent.
Auf diese Weise konnen Sie ,Locher” in Thren
Polygonformen erzeugen. Transparente Bereiche

Das Symbol ,Speichern’

Mauszeiger im Bereich ,£benen’, wodurch Polygone der
aktuell ausgewadhlten €bene weil leuchten. Gleichzei-
tig ist ein Polygon dieser €bene im Bereich ,Bereiche
zeichnen” markiert (schwarz-weifes Quadrat).


carmenwedemeyer
Eingefügter Text
,

carmenwedemeyer
Notiz
Polygone dienen dazu einzelne Bildbereiche farblich hervorzuheben und zu verlinken.
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sind nach dem Export im Hyperlmage-Reader
nicht anwihlbar.

Wenn Sie ein Polygon auswihlen, erscheint ein
schwarz-weifles Rechteck um das Polygon he-
rum. Fahren Sie mit dem Mauszeiger im Bereich
,Ebenen“ iiber einen Ebenennamen, so leuchten

die Rinder der Polygones dieser Ebene weif auf.

€in neues Polygon erstellen

Beachten Sie bitte, dass Sie Polygone nur in-
nerhalb vorhandener Ebenen erstellen konnen.
Erstellen Sie daher immer zuerst eine Ebene, in
der Sie arbeiten mochten. Lesen Sie dazu im obe-
ren Abschnitt ,Ebenen erstellen®.

<«

Klicken Sie dazu im Bereich ,Bereiche zeichnen
rechts mit Maustaste in das Bild und wihlen Sie
im Kontextment ,,Neues Polygon...“. Sie kdnnen
nun unterschiedliche Polygone erstellen:

freie Form

Wenn Sie diese Option ausgewidhlt haben, er-
scheint an der Stelle, an der Sie im Bild geklickt
haben, das Symbol fiir ,,Polygon zeichnen®, der
Mauszeiger schaltet in den Zeichnen-Modus.

Ebenen-Eigel

¥ i

Gewdhlte Ebene: Jabberwocky
Polygonebene "Jabberwocky" auswihlen

Neues Polygon...
Polygonpfad erweitern

[ Polygon kopieren
@ Polygon einfiigen

-ﬁ Polygon in Bibliothek legen

M Polygone der Ebene zuriicksetzen
a Alle Polygone zuriicksetzen

Polygon léschen

Eigenschafter

Linkziel

T Text

by Lewis Carr

Twas brillig, .
slithy toves

Jabberwu-cky

Freie Form

Rechteck {
k

|| [Jabberwoc

Anmerkung

. Komme
'Ul'd itz

HontextmenU im Bereich ,Bereiche zeichnen" im €beneneditor.

Aufgerufen mit der rechten Maustaste.



Einleitng

Miendleishs

Gruppenbrowsar

Text-Eclitor

Exrarne AL

Objekt-Cditar

Ebenen-Editor |

Artiaing

Wenn Sie den Startpunkt verschieben mochten,
fahren Sie mit der Maus iiber den Startpunkt bis
sich der Mauszeiger in den Verschieben-Modus
umschaltet. Jetzt kdnnen Sie den Startpunkt ver-
schieben, indem Sie die Maustaste gedrtickt hal-
ten und innerhalb des Bildes auf den gewiinschten
Bereich ziehen. Nun konnen Sie Rahmenpunkte
setzen, die automatisch miteinander zu einem
Polygon verbunden werden. Schlieffen Sie den
Polygonpfad, indem Sie auf den Startpunkt des
Polygons klicken, der Mauszeiger schaltet in den
Verbinden-Modus. Das Polygon hat jetzt eine ab-
geschlossene Form.

Rechteck

Es wird ein Polygon in Form eines Rechtecks ge-
laden, dessen Grofie Sie verstellen konnen.
Polygone aus der Bibliothek laden

Sie fiigen ein Polygon aus der Bibliothek ein. Wie
Sie Polygone speichern lesen Sie im Abschnitt
»Eigenes Polygon in Bibliothek speichern® weiter
unten in diesem Kapitel.

Polygon schliessen, Polygonpfad verbinden,
Startpunkt verschieben
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Polygone bewegen

Sie kénnen die Polygone innerhalb einer Ebene
verschieben, indem Sie ein Polygon wihlen und
mit gedriickter Maustaste bewegen.

Polygone bearbeiten

Sie konnen fertige Polygone weiter bearbeiten.
Gehen Sie dazu auf das Polygon, das Sie bear-
beiten mochten. Der Mauszeiger wird zu einem
Kreuz miteinem Plusund Minusund der Rand des
Polygons ist nun anwihlbar, so dass man weitere
Rahmenpunkte hinzufiigen oder Rahmenpunkte
an eine andere Stelle ziehen kann. Durch Klick
mit der linken Maustaste auf einen bestehenden
Rahmenpunkt wird dieser geloscht. Verschieben
Sie einen Rahmenpunkt, indem Sie ihn ankli-
cken und mit der Maustaste beliebig ziehen. Um
einen Rahmenpunkt hinzuzufiigen, klicken Sie
mit der linken Maustaste auf eine leere Stelle des
Polygonumrisses. Halten Sie bei Bedarf die linke
Maustaste gedriickt, um den Punkt anschliefend
an die von Thnen gewtlinschte Stelle zu bewe-
gen. Die verschiedenen Modi des Mauszeigers ge-
ben Thnen Aufschluf}, ob Sie Rahmenpunkte an
der betreffenden Stelle hinzufiigen, verschieben
oder 16schen konnen. Bitte beachten Sie, dass das

Bereiche zeichnen

Bereiche zeichnen

Normale Ansicht eines Polygons

Polygon in  Bearbeitungsmodus.
Alle Rahmenpunkte kénnen bear-
beitet werden. €s konnen weitere
Rohmenpunkte hinzugefigt oder
bestehende Rahmenpunkte ver-
schoben werden, indem auf die
gestrichelte linie mit der Maustas-
te geklickt wird.

Existierenden Rahmenpunkt verschieben (ziehen
mit linker Maustaste) oder l6schen (Hlick mit linker

Maustoste)

Neuen Rahmenpunkt anlegen (Klick mit linker

Maustaste)
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Bearbeiten der Punkte nur bei Polygonen vom
Typ ,freie Form® moglich ist.

Polygone skalieren

Wenn Sie ein Polygon auswahlen, befindet sich in
der rechten unteren Ecke des Auswahlrechtecks
des Polygons ein kleines Quadrat. Klicken Sie
auf das Quadrat und ziehen Sie bei gedriickter
Maustaste das Polygon grofler oder kleiner.

Farbe fur Polygone wahlen

Polygone innerhalb einer Ebene konnen keine
unterschiedlichen Farben haben, d. h. Sie kon-
nen Polygone nur firben, indem Sie fiir die Ebene,
in dem sich das Polygon befindet, eine Farbe zu-
ordnen. Informationen dariiber finden Sie im

Abschnitt ,Ebenen-Farbe®.

€igenes Polygon in Bibliothek speichern

Haben Sie eine freie Polygonform gezeichnet,
die Sie ofter verwenden mochten, konnen Sie
diese Form in der Polygonbibliothek speichern.
Klicken Sie dazu auf das Polygon mit der rech-
ten Maustaste und wihlen Sie im Kontextment
»Polygon in Bibliothek ablegen“. Wenn Sie in dem
Bereich ,Bereiche zeichnen® mit der Maustaste
rechts klicken erscheint unter dem Mentipunkt

Mit diesem Qua-
drat konnen Sie
Polygone skalie-
ren.



Einleitng

Miendleishs

Gruppenbrowsar

Text-Eclitor

Exrarne AL

Objekt-Cditar

Ebenen-Editor |

Artiaing

»Neues Polygon...“ Thr Polygon. Eine Ubersicht
tiber die Polygonbibliothek finden Sie oben in der
Meniileiste ,,Projekt” > ,,Projektfarben/-polygone
verwalten...“. Nihere Informationen dazu fin-
den Sie im Kapitel 2 ,Projektfarben/-polygone

verwalten...“.

Bereits definiertes Polygon in freie Form umwandeln

Haben Sie eine fest vorgegebene Form gewihlt
und mochten das Polygon anpassen, konnen Sie
Polygone aus der Bibliothek erweitern. Klicken
Sie mit der rechten Maustaste in dem Bereich
»Bereiche zeichnen“ das Polygon und wihlen Sie
im Kontextment ,In Freiform umwandeln®. Sie
konnen nun auf den Rand des Polygons klicken
und Randpunkte hinzufiigen.

Polygon kopieren und einfUgen

Wenn Sie ein Polygon mehrfach verwenden moch-
ten, ohne es in der Bibliothek abzulegen, kopie-
ren Sie es, indem Sie auf das Polygon rechts kli-
cken und im Kontextment ,Polygon kopieren®
auswihlen. Klicken Sie auf den Bildbereich rechts
und wihlen Sie im Kontextmenii ,,Polygon einfii-
gen®. Sie konnen das Polygon in derselben Ebene
oder in eine neue Ebene einfiigen. Mochten Sie
das Polygon in eine Ebene einer anderen Ansicht
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einfligen, 6ffnen Sie einen weiteren Ebenen-Editor
und figen Sie das Polygon in eine dort vorhan-
dene Ebene ein.

Polygone in der €bene zuricksetzen

Haben Sie Thre neuen Arbeitsschritte noch nicht
gespeichert, konnen Sie den letzten Speicherstand
laden. Klicken Sie mit der rechten Maustaste in
dem Bereich ,Bereiche zeichnen® und wahlen Sie
im Kontextment ,Polygone der Ebene zuriick-
setzen“. Nun werden alle Polygone innerhalb die-
ser Ebene auf den letzten Speicherstand gebracht.
Bitte beachten Sie, dass dieser Schritt nicht riick-
gangig gemacht werden kann.

Alle Polygone zuricksetzen

Klicken Sie mit der rechten Maustaste in dem
Bereich ,,Bereiche zeichnen“ und wihlen Sie im
Kontextmenii ,Alle Polygone zuriicksetzen®.
Nun werden alle Polygone aller Ebenen auf den
letzten Speicherstand gebracht. Bitte beachten Sie,
dass dieser Schritt nicht riickgangig gemacht wer-
den kann,

Polygone 16schen

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das
Polygon, das Sie 16schen méchten und wihlen Sie
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im Kontextmeni ,,Polygon 16schen®. Wenn Sie alle
Polygone dieser Ebene 16schen mochten, konnen
Sie auch die Ebene selbst 16schen. Damit werden
alle in ihr liegenden Polygone ebenfalls geloscht.
Bitte beachten Sie, dass dieser Schritt nicht riick-
giangig gemacht werden kann.

oomen

Um Bildbereiche zu vergréflern koénnen Sie un-
terhalb des Bereiches , Bereiche zeichnen“ den
Schieberegler Zoom verwenden. Um zu dem
Bereich zu gelangen, den Sie bearbeiten moch-
ten, benutzen Sie bitte die Schiebeleisten rechts
und unten 1m Bereich , Bereiche zeichnen®. Die
Ansicht kann bis zur zweifachen Grofle vergro-
flert und auf ein Mindestmafl von 400x400 Pixeln
verkleinert werden.
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Tastaturkurzbefehle

Aktion Tastankombination Mac Tastenkombination YWindows
Abmelden i+ # Q (Shift, Befehl) £ 5TRG Q@
Abmelden und Beenden ®Q STRGQ
Exportieren #®E STRGE
Projekteinstellungen aufrufen 38, (Befehl, Komma) STRG,
Gruppenbrowser offnen E STRG |
Meue Suche 2 STRG 2
Repository Import i3 STRG 3
Machstes Fenster 38 = (Befehl, Shift, grofer) STRG >
Vorheriges Fenster 38 < (Befehl, kleiner) STRG =<
Metadaten ausblenden EM STRGM
Alle Elemente auswihlen A STRG A
Remenlce mowaven % Mauststo STRG Maustaste
rsisr T Movsiasin e
E:;_‘l:rl;tnln andere Gruppe T Maustaste (Al Al Maustaste
Kontextmeni rechte Maustaste rechte Mawstaste
Text fere B STRGEB
Text kursiv E STRGI
Text unterstrichen ®U STRGU
Frl::;dl;zlr{fangig machen 7 STRG Z
Text ausschneiden X STRG X
Text kapieren BC STRGC
Text einfligen ' STRGY




Schaltfléchen und Symbole

i it
B .
Vienileicte Text fett markieren/entfernen
i ) )
Text kursiv markieren/entfernen
Gruppentrowser
= | Text unterstrichen markieren/entfernen

Text-£ditor

-
[ ¥ ¥| Textlink entfernen

}:%:{ V20308 Link l6schen/Linkfeld

Extarne AL

Objekt-Cditor

J Bedienfliche zur Skalierung von Fenstern

Enanen-Sditorn

Anhang | Bedienfliche zur Skalierung von Polygonen

=] Gruppe/ Ebene/Repository Hinzuftigen

Gruppe/ Ebene/Repository entfernen

=28| Zahnrad /Optionsmenii
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IEI Speichern

Zur Listendarstellung wechseln

Zur Icondarstellung wechseln

Anderungen zurticksetzen

I_: Ebeneneditor 6ffnen

L |
-|' |- Metadaten aus-/einblenden

=== Mauszeigermodus:Polygonschliessen, Polygonpfad
verbinden, Startpunkt verschieben

Bereich vergrofern/verkleinern

Uﬂ%ﬁ Mauszeigermodus: neuen Rahmenpunkt anlegen

Mauszeigermodus: existierenden Rahmenpunkt
= verschieben oder 16schen
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